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Folgen der Tanker - Verluste
England mutz „ Transport - Feiertage

" für feine Wehrmacht einführen

rauche mehr

auf die

Dort bleiben allerdings Roosevelt und seine Freunde be

allstveet - Kavitals .
rage , so schreibt das WZarAus keinen Fall kommt es in

seiller Volksblatt „ Midi Libre '
i, was

Wöchentlich
mit einer täglichen Q

i« « * , daß Frankreich für die
angelsächsische Gruppe eintritt . Man dürfe nicht überseben .
dah die öffentliche Meinung i ' n Amerika ge¬
teilt sei . Der Eintritt in den Krieg werde nur von einer
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müht , eine Kriegspsychose durch alle möglichen Mittel hervor¬
zurufen . Das scheint den Kriegshetzern um so nötiger , als
die Stimmung jetzt , da es ans Bezahlen geht , immer skep¬
tischer wird . Die Rooseve

M . Berlin , 22 . Mai . Der Erste Lord der britischen
Admiralität , Alexander , hat die Londoner Kriegs¬
rüstungswoche benutzt , um an das Land zu appellieren , ihm
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Die kritischen Intrigen in Syrien gescheitert
Sie Araber Vellen sich der sranzöülcheu Verwaltung , ur Verteidigung des Mandatsgebiete » zur Berfüguug

. . erteidigu ngs -

, . t mit einem Ergebnis von 216 Mil -
Millionen Dollar hinter der erwarteten

USA . soll wieder einmal helfen
Boston , 22 . Mai . ( Funkmeldung .) Die Ölfrage nimmt ,

obgleich England und Amerika den unbeschränkten Zugang
zu den grösseren Erdölauellen der Welt besitzen , infolge der
Transvortschwierigkeiten , die durch die systematische Ver¬
senkung und Zerstörung von Tankern hervorgerufen wurden ,
immer ernstere Formen an . In internationalen Ölkreisen
bringt man jetzt zwei Nachrichten , die anscheinend ohne jede
Verbindung sind , miteinander in Zusammenhang . Die erste
kommt aus London und berichtet über eine Verordnung des
britischen Kriegsministeriums , derzufolge für die englische
Wehrmacht ein Tag in der Woche zum „ Trans¬
port f e i e r t a g

"
gemacht wird . An diesem Tage dürfen ,

von weniZen Ausnahmen abgesehen , keine Militärfahrzeuge
auf den Straßen fahren .

Von amtlicher englischer Seite wird diese Überraschende
Maßnahme damit begründet , die englische Armee brauche
dringend „ Ausbesserungstage zum Überholen und zur Re¬
paratur der Fahrzeuge

"
( !) . Außerdem schaffe die Einrich¬

tung wichtige Ersparnisse bei der Abnutzung von Fahrzeugen .
Schliesslich aber würden auch riesige Mengen ' von
Brenn st off gespart . An diesen Tagen sind nicht nur
militärische Übungsiabrten verboten , sondern selbst die Fahr¬
ten der Lastkraftwagen zur Verpflegung der Truppen finden
nicht statt . Es werden vielmehr Sonderrationen einen Tag
zuvor ausgegeben . In hiesigen unterrichteten Kreisen weift
man darauf hin , daß eine solche Maßnahme nur verständlich
sei . wenn Englands Ölveriorgun » infolge des Verlustes an
Tankern ein gefährliches Stadium erreicht hatte .

Die zweite Meldung stammt aus Washington und be¬
richtet , der Präsident plane die Anlegung einer beson¬
deren „ Pipe - Linie "

zur Heranschaffung des Öls nach
der amerikanischen O st k ü st e . Ohne diese „ Pipe - Linie "

müsse der Verbrauch von Brennstoff im östlichen Teil der
Vereinigten Staaten innerhalb der nächsten Monate st a r k
eingeschränkt werden . Auch diese Nachricht bringt man
hier in Zusammenhang mit dem Mangel an Tankern und
nimmt an , daß England den Präsidenten um Überlassung
amerikanischer Tankschiffe für die Atlantiktransporte ge¬
beten hat .

francaik “ befaßt sich ausführlich mit der Rede Roosevelt »
und verwahrt sich energisch gegen die Behauptung , daß Frank¬
reich seine Kolonien den Deutschen zur Verfügung stelle .
Andererseits sei aber das Interesse auifällig , das die ameri¬
kanische Presse Dakar entgegenbringe . Man müsse endlich
einmal fragen , wo denn eigentlich die ameri¬
kanischen Interessen aushörten . Roosevelt lege
die Monroedoktrin so aus , daß Europa sich in amerikanische
Angelegenheiten nicht hineinzumischen habe , Amerika aber
in Europa ein entscheidendes Wort mitteben dürfe . Jede
unfreundliche Geste aus USA . stoße schon deshalb auf die
absolute F

'
estigkeit Frankreichs .

In Brasilien hat man die Angriffe Londons und
Washingtons gegen Marschall P 41 a i n mit Erstaunen und
Bedauern aufgenommen . „ Journal de Brasil " wendet sich
energisch gegen die nordamerikanischen Pläne , verschiedene
französische Besitzungen im Atlantik , insbesondere Dakar , an¬
zugreifen . Man vergesse die Entschlossenheit der französischen
Regierung , Dakar gegen jeden Jnoasionsversuch zu verteidi¬
gen . Gerade diese neueste Entwicklung überzeugt die süd -
amerikanischen Staaten , daß es ihre Pflicht ist . sich aus diesem
Krieg herauszuhalten . „ Gazetta de Noticia " nennt die letzte
Rede des chilenischen Präsidenten „ einen Alarmtuf
gegendieübleAgitationdesplutokratischen
Egoismu s “

, der die ibero - amerikanischen Völker aus der
festen und richtigen Stellung gegenüber dem Konflikt heraus »
reißen wolle , den . wie der brasilianische Präsident verschiedent¬
lich betonte , „ wir alle mit Trauer betrachten , mit dem wir
aber nichts zu tun haben “

. Auch in Argentinien haben sich
bereits führende Männer aus allen Kreisen für die Bei¬
behaltung der N ' e utralität ausgesprochen . Nun
meldet sich auch das Militär zu Wort : Oberstleutnant Bosch
fordert in der Zeitschrift Ahora " Wahrung der absoluten
Neutralität , darein stichhaltiger Grund dafür vorhanden sei .
das Schicksal der amerikanischen Länder von den Ereignissen
in anderen Erdteilen abhängig zu machen und dabei die
eigenen lebenswichtigen Interessen zu gefährden .

Martinique trifft Vorbereitungen
21 . Mai . Die auf WZartinigue Rationierten fran¬

zösischen Land - See - und ßuftftreitträfte haben ,
wie der „ Matin " aus Fort de France meldet . Befehl er¬
halten . die notwendigen Maßnahmen zur Verteidigung der
Insel gegen einen eventuellen Angriff der Vereinigten Staa -
ten zu erstellen . Die Befestigungsarbeiten werden
erweitert . Die französischen Behörden haben insbesondere be -
schlollen , die auf Martiniyue befindlichen Goldreserven
der Bank von Frankreich zu verteidigen und nötigenfalls die
Zitadelle in bte Luft zu sprengen .

„ Sofortige Solidarität des alten Kontinents "

Französische Warnung au Roosevelt — Südamerika distauziert sich von der Washingtoner Kriegshetze

aktiven Minderheit propagiert , die sich aus den vom Kapital
ausgehaltenen Journalisten , aus den Juden und den
Vertretern der Schwerindustrie zusammensetze , die von
der Arbeitslosigkeit bedroht , sich plötzlich ein ideologisches
Mäntelchen umbängten und glaubten , mit einem blutigen
Krieg allen Schwierigkeiten aus dem Weg geben zu können .
Diese Hasardeure handelten aber in völliger Unkenntnis bet
tatsächlichen Lage in Europa . Ein Krieg zwischen USA . und
den Achsenmächten dürfte sofort die Solidarität des
alten Kontinents zur Folge haben . Auch die „ Action

wt . Roosevelt hat mit seiner Rede , die auf die Aus¬
weitung des Krieges gerichtet war . nirgends Anklang
gefunden . Das gilt sowohl für Frankreich , als auch
für Südamerika . Gerade die brutalen Drohungen gegen
den früheren Verbündeten Englands haben der Welt die
Augen darüber geöffnet , daß Roosevelts Kriegshetze nichts
mit einem Kampf für die Demokratie ober die Freiheit , wie
et immer wieder behauptet , zu tun hat . Sie Dient einzig
und allein bet angelsächsischen Plutokratie und
bemJmvetialismusbes

ein Verbrechen , unmögliche Aufgaben zu übernehmen . Viel¬
mehr müsse man zuerst einmal die USA . auf -
tüsten . Johnson lehnt dabei keineswegs eine Hilfe für
England ab , sie dürfe aber nur insoweit gewährt werden , daß
keine Schädigunadet eigenen amerikanischen Landesverteidi¬

gung eintrete . Weiter sagt Johnson dann , wir haben genug
damit zu tun , erst einmal Amerika wieder aufzubauen , was
bisher noch nicht geschehen ist .

Das ist eine scharfe Abfuhr für die Weltherrschaftspläne
Roosevelts , zugleich übrigens auch eine vernichtende Kritik
an seiner Wirtschaits - und Innenpolitik . Der amerikanische
Präsident aber , der bisher also nach dem Urteil seiner
eigenen Landsleute es nicht einmal vermochte , die
USA . wieder aufzubauen , teilt jetzt Europa ein .
Allerdings nur auf dem Papier . Der „ Ministerpräsident “

der polnischen Emigtantenregietung Sikorsky hat näm¬
lich auf feinet Amerikateise Herrn Roosevelt besucht und ihm
bei dieser Gelegenheit den „ Plan einer Reueintei -

anleihe bleibt zunächst
lionen um gute % Milli :
Milliarde zurück . Die New Parker Zeitung „ World Tele¬

gramm
“ sieht sich deshalb veranlaßt , die Mißvergnügten zur

Ordnung zu rufen und auf das hervorragende Vorbild
der deutschen Opferwilligkeit hinzuweisen . Im

wt . Rach den letzten Meldungen aus Beirut setzen die
Engländer ihre Luftangriffe gegen syrische
Flughäfen fort . So wurden die Flugplätze von R a y a k.
Palmyra . Mezze und Kissue erneut bombardiert .
Cs entstanden aber nur geringe Materialschäden .
Ein britisches Flugzeug , das über Damaskus Flug¬
blätter abgeworfen hatte , wurde abgeschossen . Die
syrische Bevölkerung nahm die Rundfunkrede des fran¬
zösischen Obetkommlsiats . General D e n tz, positiv auf . Die
lyrischen Araber sind , wie aus der einmütigen Zu -
ftimmung der Prelle hervorgeht . entschlossen . zusammen
pit den Franzosen das Mandatsgebiet gegen
leben englischen Angriff zu verteidigen . Die
Ansprache Dentz habe bte Lage endgültig geklärt und die
Bevölkerung warte nun mit Ruhe die weitere Entwicklung
get Dinge ab . Wie wir bereits gestern berichten konnten .
W auch die Drusen bereit bet der Verteidigung des
Libanon mitzuwirken . Die Versuche der Engländer . Z w i e »

lung Europas
"

vorgelegt . Dieser Plan sieht vor , daß
Europa in fünf oder sechs Staatenblocks aufgeteilt wird , von
denen keiner in der Lage ist , eine Vorherrschaft zu erringen ,
bas heißt , es soll änderet » Kräften überlassen bleiben , diese
verschiedenen Blocks gegeneinander auszusptelen . Angefichts
des grundlegend verschiedenen Kräfteverhältnisses zu Eng¬
land und den USA . würde dieser Plan des polnischen Gerne¬
groß , ein Plan , dem Herr Roosevelt natürlich zustimmte ,
praktisch auf eine Diktatur der Wallstreet und des
amerikanischen Judentums über die Völker Europas hinaus¬
laufen . Run . die Welt wird ein solches Schauspiel nicht er¬
leben . Die Neuordnung Europas vollziehen weder Herr
Sikorsky noch Herr Roosevelt , sondern die Achsenmächte .

Heute vor zwei Jahren haben diese Mächte , als das

Kesseltreiben gegen Deutschland und Italien sich seinem
Höhepunkt näherte , ein militärisches Bündnis ab¬
geschlossen, das auf den Schlachtfeldern seine Feuerprobe
bestanden hat . Die Hetzer haben diese Warnung damals
nicht verstehen wollen . Die Kraft und die Macht der Achse
wirb ihnen jetzt Tag für Tag zu Gemüte geführt . Am Enbe
bieses Kampfes aber steht ber Sieg ber Achsenmächte unb
damit bie Neuordnung Europas nach den Grundsätzen des
Rechtes und der Vernunft .

Gegensatz ju den Deutschen wissen die Amerikaner freilich
nicht , wofür sie opfern sollen . Sie wissen , daß vieler Krieg
nicht ihr Krieg , sondern der Krieg des Herrn Churchill ist .
Der amerikanische Weltkriegs - General Johnson ruft des¬
halb auch seinen Landsleuten in einer Broschüre zu , es sei

rüstungswoche benutzt , um an bas Land zu i
mehr und bessere Waffen zu geben . „ Ich b
Schiffe und zwar müssen sie uns so schnell wie möglich zur
Verfügung gestellt werden . Ferner werden mehr Ge¬

schütze und schnellereMarineflugzeuge benötigt .
Auch mehr Flugabwehrkanonen für den Schutz ber
Flotte sind erforderlich .

" Wir haben volles Verständnis für
einen solchen Notschrei des Ersten Lords der britischen Admi¬
ralität , ganz besonders in einem Augenblick , in dem die bri¬
tische Flotte im östlichen LZittelmeer neue
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spalt zwischen die einheimische Bevölkerung und bie Man -
datsverwaltung zu säen sind gescheitert .

Auf die Nachricht bin . daß der britische Generalkonsul in
Beirut von seiner Regierung abberufen worden ist . teilt bie
französische Regierung in Vichy mit . daß bem französischen
Konsul in London . Chartier , von der britischen Re¬
gierung bie Aufenthaltserlaubnis entzogen wurde . Die fron »
zösische Regierung habe daraufhin mitteilen lallen , daß . sie
Gegenmaßnahmen von gleichem Gewicht treffen werde Eine
Meldung aus Beirut besagt , daß nunmehr alle briti¬
schen Konsule in Syrien ausgefordert worden sind , das
Land zu verlallen .

Nach syrischen Meldungen nimmt die iudenfeind -
liche Bewegung in Palästina mit jedem Tag
größeren Umfang an . Zahlreiche ausländische Juden haben
sich , wie die Zeitung „ AI Sialla

" beruhtet , an Bord engli¬
scher Dampfer begeben , um sich nach Amerika ernzuschifsen .

Von Monroe zu RooseveLt
Von Wilhelm Ackermann .

Die Zeitspanne von 118 Jahren , die von der berühmten
Erklärung des Präsidenten Monroe vom 2 . Dezember 1823
bis zur heutigen außenpolitischen Haltung Roosevelts ver -

flosien ist , könnte man auch überschreiben : von der
Se lb stbe s Lei du ng zum We 1 t h e r r sch a s t s ge -
l ü st . Dem von Monroe verkündeten Grundsatz , dass hinfort
europäische Staaten sich nicht mehr politisch oder gar mit
territorialen Bestrebungen im amerikanischen Bereich em -
zumischen hätten , entsprach für die Vereinigten Staaten
selbst der Vorsatz , sich selber von allen Händeln der Welt
fernzuhalten , bie sie nicht in ihrem eigensten Gebiet be¬
rührten . Es war bie kluge Erkenntnis eines damals noch
jungen Staates , daß er selbst erst in seine Rolle hinein -

wachsen , an seiner inneren Festigung , politisch wie wirt¬
schaftlich , arbeiten müsse und daher seine Ziele nicht weiter
stecken könne , als bis zur Sicherung dieser Auf - und Ausbau¬
arbeit gegen Störungen von außen . Als dieses Ziel nach
bem Sezessionskrieg gegen die Südstaaten der Union
( 1861 — 65 ) erreicht war . begann eine wirtschaftliche Entwick¬
lung zum Hochkavitalismus , der Bildung vonRiesen -
konzernen und -vermögen , namentlich auch im Zuge ber Er¬
schließung des amerikanischen Westens , die in ihrem Be¬
streben nach Anlage für die angehäuften Kapitalien schon
bald über die Grenzen des Landes hinausdrängte . Man
paßte diesem Bedürfnis kapitalistischer Prägung die politische
Lehre Monroes insoweit an . als man sie zunächst aur den
südlichen amerikanischen Kontinent ausdehnte , der seitdem ,
etwa seit Ende der sechziger Jahre , ständig unter dem Druck
des Vorherrschastsanspruchs ber Vereinigten Staaten steht .
Unmerklich aber unb automatisch vollzog sich als Begleit¬
erscheinung bes wirtschaftlichen Kapitalismus auf dem
politischen Gebiet ber Übergang von ber Selbstbescheidung
bet Monroe -Doktrin zu einem immer ausgesproche¬
neren Imperialismus . Nicht sprunghaft ist daher
ber Weg von Monroe bis Roosevelt verlaufen , sondern
schrittweise , in Etappen : und sie sind gekennzeichnet durch die
Namen der Präsidenten Mac Kinley , Theodore Roosevelt
und Harbins . Unter bem Erstgenannten erfolgte 1897 ber
Erwerb von Hawaii mit bem bie Vereinigten Staaten zum
erstenmal in den Stillen Ozean vorstießen , 1898 bet Krieg
gegen Spanien , ber ihnen Kuba unb Portoriko , sowie mit
ben Philippinen bie Nachbarschaft Japans im Fernen Osten
brachte . Theodore Roosevelt , der „ Roughriber " bes spanisch -
amerikanischen Krieges , sicherte bann während seiner Prci -
sibentschafi ben USA . ben Bau unb den Besitz des
Panamakanals , indem er in den Jahren 1901 — 03 mit
den Mitteln bet Dollardivlomatie von bem widerstrebenden
Kolumbien die neue Republik Panama absprengte , bie bann
bie Kanalzone an bie Vereinigten Staaten abtrat . Unter
bet Präsibentschast Harbings schließlich erfolgte auf ber Ab -

schwere Schläge der deutschen Luftwaffe einstecken
mußte . Auch Alexander setzt im übrigen , wie alle seine
Landsleute , da er die Leistungsunfähigkeit der britischen
Rüstungsindustrie erkennt , seine ganzen Hoffnungen

Diktatur - Illusion der Wallstreet
( Eigener Drahtberichi unterer Berliner SLriftleitung )
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Agram , 21 . Mai . In einer programmatrichen Rededie

über den Rundfunk übertragen wurde , legte Staatsmhrer

Dr P a v e l i t f ch vor den llftascha -Eri ^ eiten Agrams am

Mittwoch die Grundsätze der kroatischen Politik dar

Der gegenwärtige Krieg fei notwendig geworden , io

führte Dr . Pavelitfch u . a , aus . um Europa von den D e r -

tragsfeiieln der Ungerechtigkeit und Knecht -

fchaft zu befreien und eine neue von der organischen Ausleie

der Kräfte getragene Ordnung zu ( cyaffen . 2n diesem sieg -

reichen Kampf der Achsenmächte um ein neues Europa habe

wt . 2m Zuge der Norwegen -Aktion hatten die Eng¬

länder Island besetzt . Der einzige „ Erfolg , der

ihren großen strategischen Plänen im Norden beschieden

Luftwaffe , drei durch Marine -Artillerie abgeschossen . Der

Rest am Boden zerstört . Wahrend der gleichen Seit gingen

eigene Flugzeuge verloren .

Zweite Breslauer Kriegsrnesse eröffnet
Verstärkter landwirtschaftlicher Einschlag .

rüstungskonferenz in Washington ( 1921/22 ) ein weiterer
wichtiger Schritt nicht in besitzmätziger , aber in macht -
politischer Beziehung in Gestalt der Gleichstellung der Ver¬
einigten Staaten in der Flottenstärke mit dem bis dahin
weit voraus führenden England . Diese ganze außen -
volitische Linie lieb sich aber immerhin noch in eine gewisse
erweiterte Auslegung der Monroe -Doktrin einvassen . inso¬
fern man sie auf den amerikanischen Gesamtkontinent und
seine Verteidigung abstellte . Das amerikanische Volk hing
ihr ia auch weiter an : so stark war seine Abneigung gegen
die Einmischung in die europäischen Dinge , dab Nordamerika
nach dem Weltkrieg Versailles verleugnete und mit
Deutschland in Berlin im August 1921 einen Sonderfrieden
schloß , ia daß es sich von der Gründung seines eigenen Prä¬
sidenten Wilson , dem Genfer Völkerbund , mit bewußtem Ab¬
stand fernliicit .

Dieser Einstellung Rechnung zu tragen , hielt man in
den USA . noch im Präsidentenwahlkamvi des vergangenen
Jahres für notwendig , wenigstens insoweit , daß beide Kan¬
didaten , Roosevelt wie Willkie , sich gegenseitig überboten in
Versicherungen , eine Politik zu führen , die Amerika unbe¬
dingt vom Kriege sernbielte . Heute , nach Tische , liest ntan

’s
anders , allerdings nicht rund und nett in klarer Sprache .
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Se ' amtieitung : Dr . ptjiL habil . Gustav Sd ) eile « b «tS enb Otto Halfer

6auptfd )nfllett « : .‘Stift Süntbet . sämtlich iu mitibaben . — Kur gelt ist
Otetslifle , gültle .__________________________

Breslau . 21 . Mai . Die zweite Breslauer Kriegsmeise

rnii Landmaschinenmarkt wurde ant Mittwochvor -

mitiag in festlichem Rahmen im Breslauer Konzertbaus m

Anweienheit von Ministerialdirektor Kutterer als Ver¬

treter des Reichsministers für Volksaufklarung und toi » -

ganda sowie führender Vertreter aus Partei und Staat

Wehrmacht und Wirtschaft und der an der Messe beteiligten

Auslandsstaaten eröffnet . .
Lnnbesbauernfllbrer 2 ä s ch k e wies daraus hrn , daß Die

diesjährige Breslauer Messe mit Recht einen uoch starkeren

landwirtschaftlichen Einschlag als in iruberen > Achren mil -

weiie . da sie sich an ein umfangreicheres Agrarhmterlanv

innerhalb der Reichsgrenzen als : el zuvor wende .

Gauleiter und Oberpräsident Bracht betonte , da « die

zweite Kriegsmesse Zeugnis davon ablege . daßZeit der » llen

Kriegsmesse in Breslau ungeachtet der <iortvauer oes

Krieges die Wiedervervilichtung der durch den

^ prirriller Gt &anbfncbcii wibetiKxtuiltd ) 8C11 i i J £ ii c n

Sellete im Osten ganz außerordentliche Fortschritte ge¬

macht habe . ja . dab beute bereits von einem vollkommen

Vor einem Jahr
Hm 22 . Mai 3940

In Flandern gewinnt unser Angriff über die
Schelde gegenüber starkem feindlichen Widerstand , lang¬
sam an Boden . Bei Baleneiennes wird gekämpft .
Ausbruchsversuche feindlicher Panzerkräfte bei Cambrai
werden gemeinsam von Heer und Luftwaffe abgewiesen .
3m westlichen Artois gehen unsere Truppen aus Calais
vor .

Die Sasenanlagen von Dünkirchen und Dover wur¬
den wirksam mit Bomben belegt , vor der Kanalkuste
drei Transporter und ein Tanker mit insgesamt 20 000
BRT . versenkt und ein Zerstörer schwer beschädigt . Am
21 . und 22 . Mai vernichtete Flakartillerie 56 feindliche
Panzerkampswagen .

Berlin . 22 . Mai . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt : '

Deutsche Kampf - und Sturzkampfflugzeuge
griffen am gestrigen Tage mit großem Erfolg britische
Seestreitkräfte im östlichen Mittelmeer an .
Bomben schweren und schwersten Kalibers trafen ein

Schlachtschiff , sechs Kreuzer und einen Zer¬
störer . Aus vier Kreuzern entstanden Brande , etn

Kreuzer zeigte Schlagseite . Au den Eingriffen beteiligten
sich auch italienische Torpedoflugzeuge . 3m gleichen See¬

gebiet wurden ein feindliches Unterseeboot von einer Bombe
getroffen und ein Handelsschiff schwer beschädigt .

In Nordafrika vor Tobruk lebhiUte Svahtrupp -

tätigkeit . Bei Bollum schossen deutsche Jagdflieger von
sechs angreifenden britischen Kampfflugzeugen fünf ab .

Bei dem Versuch des Feindes , am Tage in das b efrtzte
Gebiet an der Kano ' lüfte einzufliegen , wurden ohne eigene
Verluste sechs britisa Jagdflugzeuge und ein Kampfrlug -

zeug int Luftkampf abgeschossen . Einzelne feindliche Flug¬
zeuge warfen Sprengbomben auf die Insel He Igo la no .
Ls entstanden lediglich Schäden in Wohnvierteln . Die Zivil¬

bevölkerung bat einige Verluste an Toten und Verletzten .
Marine -Artillerie schoß zwei der angtenenben Hit
Flugzeuge ab . Sonst sanben keinerlei weitere Einfluge des
Feindes in das Reichsgebiet statt . . ~

In der Zeit vom 18 . bis 21 . Mai verlor der Feind zu -

fammen 37Flugzeuge .

Zwei Jahre Achsenbündnis
wt . Am 22 . Mai 1939 wurde das zwischen Deutschland

und 2talien bestehende Freundschaftsband buid ) ein u m -

fassendes Bündnis besiegelt . Das Bekenntnis , der
beiden jungen Nationen , daß sie entschlossen sind , vor l e t n e r
Drohung zurückzuschrecken und alle Hindernisse ,
die der Entwicklung ihrer Völker entgegenstehen , aus dem
Wege zu räumen . Die Feinde des neuen (Europas , das nm
in den nationalsozialistischen und faschistischen Revolution ab¬

zuzeichnen begann , glaubten die eindeutige Warnung übersehen

zu können . Sie schlugen die Worte von Ribbentrops , die der
Rei ^ außenminister bei Abschluß des Bündnisses . sprach , in
den Wind . Er wies damals darauf hin , da « es tn Europa
kein politisches Problem gebe , das bet . allseitigem guten
Willen nicht auf friedlichem Wege gelost werden könne .
Deutschland und Ztalien aber seien fest entschlossen , vor der
D r o h u n g mit Gewalt keinen . Schutt ..zuruckzuwelchen .. Noch

nach Kriegsausbruch , als Italien zunächst . Gewehr . bei Fuß
stand , glaubten Engländer und Franzosen immer wieder die
innere Festigkeit des Achsenbündnisses . m Zweifel ziehen zu
können . Sie säten in ihren eigenen Volkern . Illusionen, . die

ihnen bittere Enttäuschungen eintrugen . . Seit 2unt vorigen
Jahres steht nun 2talien Seite an Seite nut Deutschland
im Kampf gegen den europäischen Erzfeind England . Hatte
es vorher schon durch seine Haltung bedeutende franzoßswe
und britische Kräfte gebunden . so übernahm es in dem ab¬

gelaufenen Winter das Schwergewicht des Kampfes . Trotz

seiner materiellen Unterlegenheit hat Italien den Englän¬
dern schweren Schaden zugefugt . 2n London ., mußte

man einsehen , daß die Solidarität zwischen den Verbündeten

keineswegs allein auf der Überzeugung beruht , daß der bri¬

tische Einfluß int Lebensraum eines reden von ihnen be¬

seitigt werden muß . Vielmehr sind beide Bündnispartner

entschlossen , überall , wo . England als Kriegs¬

macht a u f t r i 11 , ihren Kriegsschauplatz zu sehen , auf dem

sie den Erzfeind mit wuchtigen Schlagen zu tref¬

fen wissen . Deutschland und . Italien werden vereint

marschieren bis zum Endsieg , der ihnen nicht mehr entrissen

merbtiab "
e italienische Presse steht völlig im Zei¬

chen des historischen Tages . Dieser Pakt wurde , so schreibt

„ Eiornale d ' Ztalia "
. geschlossen zur Verteidigung des

heiligen Erbes der Kultur und zur Stch .erung
eines Stiebens der Gerecht , g k e 11 . Er ist mehr

als eine militärische Allianz , oder etn politisches Abkommen ,
denn er bildet ein 6einetnLames . Programm
zweier Revolutionen . Die Gerechtigkeit ter Achsen -

vläne . so sagt die „ Tribuna "
, wird durch die noch wahrend

des Kriegs deutlich in Erscheinung tretende wiederauf -

bauenbe Macht ber Achse offenbar .

Vergewaltigung Islands

Die Insel will sich von Dänemark lösen und selbständige
Republik werben .

Kopenhagen , 21 . Mat . Der isländische Altbing

bat beschlossen , das Nimtesubereinkommen zwischen Island

und Dänemark vom 2ihre 1918 nicht zu erneuern und

Island zur s e l b st ä u d i g e u Republik zu erklären , so¬

bald der Bund mit Dänemark der Form ..nach aut geb oben

wird . Zum Reichsverwefer wurde der frühere isländische

Gesandte in Kopenhagen Björnson gewählt .

auch Kroatien seine Freiheit erlangt . Das kroatische Volk

sei daher von tiefstem Dank fur . die Führer der

Achsenmächte erfüllt , die . durch bte Anerkennung tes

unabhängigen Staates Kroatien das kroatische Volk den

größten Erfolg seiner Geschichte seit 800 wahren erleben ließ .

Auch die Regelung der Grenzen erfülle tue Kroaten mit

Dank gegenüber den Achsenmächten .
Dr . Pavelitfch nahm dann zur Errichtung tes kroatiichen

Königsthrones Stellung . - Unter der Krone tes Könige

Zwenimir
"

. sagte er u . a „ war Kroatien glücklich und zu¬

frieden . So wird es auch letzt wieder fern . 26 habe den

Königsthron dem Würdigsten angeboten . den zweiten Akt

wird nunmehr das Volk , der Tradition entsprechend , zu voll¬

ziehen haben , wenn die Zeit dazu kommt Bis dahin wird

ein Gesetz über die Einsetzung ter kroatischen Dynastie er¬

lassen werden . Der Herzog von S v o l e t o wird als

König den Namen T omi sl av 11 . annehmsn und nun etn

^ ° °
Mit

"
d »

°
Feststellung . Kroatien werte der unabhängige

Staat der Mascha . der Bauern und der Arbeiter

sein und bleiben und einem kurzen Umriß der innervoliti -

chen Zielsetzung schloß Dr . Pavelitsch : „ Wir haben nicht nur

die Pflicht , sondern auch das Recht , als freier Staat unb

freies Volk in bas neue Europa einzutreten , das die großen

Führer der befreundeten Völker schaffen .
"

. , ,
Begeistert stimmten bte Zuhörer zu . unb begleiteten

auch die letzten Sätze des Staatsführers , tn denen er die

TreuedeskroatischenVol les zu d en Führern

der Achsenmächte und dessen Wunsche für einen sieg¬

reichen Abschluß dieses Kampfes um bte neue Ordnung

Europas zum Ausdruck bia &tc , mit tubelnter Begeisterung .

Kroatien dankt den Führern der Achsenmächte
Der Herzog von Svoleio besteigt als Tomislav II . den Königsthron

Som eit uf Tobruk und Malta

Rom , 22 . Mai . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr¬

machtbericht vom Donnerstag hat folgenden Wortlaut :

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt . .
3n Norbafrika an ber Tobruk -Front Artillerie -

^
Italienische unb beutsche Flugzeuge hoben Batterien und

Nachschubkolonnen von Tobruk bombarbtert . Es wurden

fünf Blenheim - Bomber abgeschossen .
Italienische unb deutsche Flugzeuge Höchen auf Malta

einen Flugplatz bombarbiert , wobei am Boden drei Flug¬

zeuge in Brand gerieten , _____ .
3n Ostzafrika ist im Gebiet von Eally Sidamo cm

Versuch der Engländer , in unsere Stellung ernzudrtngen ,
vereitelt worden . Gegen weitere feindliche . Abteilungen rny -

teten sich Gegenangriffe unserer Kavallerieabteilungen , die

den Feind zurückschlugen .
Eine Hurrieane wurde südlich von Pantellerta von » er

Marineflak abgeschossen . , . . . . . . em
Eines unserer Unterseeboote ist nicht zu seinem

Stützpunkt zurückgekehrt .

Grotze Erfolge unserer Luftwaffe
Ein Schlachtschiff , sechs Kreuzer , ein Zerstörer und ein U - Boot im östlichen Mittelmeer schwer getroffen — Der Feind

verlor vom 18 . bis 21 . Mai 37 Flugzeuge

war , ist dazu ein recht unrühmlicher , denn die hunderttausend
Quadratkilometer große Insel , die von nur 1 - 0 0 0 o

Menschen bewohnt wird , besaß keinerlei moderne

Waffen , die sie zu ihrer Verteidigung hätte einsetzen ..können .
Ein feiger Überfall also , ein grober Volk er -

rechtsbruch . der nun . durch einen neuen Vergewalti¬
gungsakt getarnt werden soll . Das isländische Volk kann

nicht von seiner Scholle leben und ist am,tue Zu fuhr von

Nahrungsmitteln angewiesen . Diese -Tatsache weist

den Weg . auf den der „ freie Entschluß "
, sich zur selbständigen

Republik zu erklären , zustande gekommen ist . Die Eng¬

länder drohten mit der Abschneidung der Zufuhren und

machten sich auf diese Weise die Sslanter . gefügig . Em

neuer Beweis dafür , rote England sich tue „ Freiheit ö .er

kleinen Völker " vorstellt , für die es zu kämpfen

vorgibt .

Rücktritt Sir Robert Bansittarts

Der böse Geist bes Foreign Office .

wt . Sir Robert Vansittart tritt mit ber Vollen -

düng seines 60 . Lebensjahres auf eigenen Wunsch zuruck . Er
bekleidete bas Amt eines Unterstaatssekretars und war der

diplomatische Berater des Außenministers Van -

sittart will aber auch weiterhin dem Premierminister mit

seinem Rat zur Seite stehen und wird an (einem Geburts¬

tag im 2uni vom König den I i t e l e i n e s Barons er¬

halten . Uns ist Vansittart . den man oft als „ graue Eminenz
des Foreign Office bezeichnete . als f a n a 11 f 6er
Deutschenhasser hinreichend bekannt , der . zu den

Hauptschuldigen am Ausbruch dieses Krieges gehört . Be¬

sonders berüchtigt ist sein „ Schwarzbuch "
, eine Sammlung

verschiedener Rundfunkreden , tn denen er ausdrücklich die

ganze deutsche Nation als „ europäische Schlachter brand¬
markte und die Deutschen als „ engherzige , traurige Roboter

begeiferte . Er ist zweifellos nut zuruckgetreten um aus dem

geheimnisvollen Dunkel seiner nun inoffiziellen Stellung

heraus um so nachhaltiger fern trauriges Handwerk fortsetzen
— können .

New Port , 21 . Mai . Die Londoner Versicherungsgesell -

schaiten setzten , wie Associated Preß meldet , am Dienstag die

Prämien für nach dem östlichen Mittelmeer gehende Schiffe
herauf . Die Rate nach Haifa ist von 10 auf 15 Prozent ,

nach Alexandrien . Suez . Port Sudan und Cypcrn von 5 auf

l 'A Prozent .

Die Iraker bombardierten Habbaniyah
Genf . 21 . Mai . Wie aus Beirut über Vichy gemeldet

wird , gab der irakische Generalstab am Dienstagabend fol¬

gende Sonderverlautbarung heraus : .
An der Westfront geht der Kampf im Gebiet von

Habbaniyah weiter . Irakische Flugzeuge unternahmen

um 18 .30 Uhr einen heftigen Bombenangriff auf den Luft¬

stützpunkt Habbaniyah . wodurch schwerer Schaden verursacht
wurde und mehrere Hallen und . Depots m Brand gerieten .
Die Brände waren noch auf weite Entfernung bin sichtbar ,
Andere Luftgeschwader beschädigten durch MG .- Feuer zwei

Formationen englischer Flugzeuge auf dem Boden , und zwar
handelte es sich um etwa 20 zweimotorige Apparats Ein

feindliches Gloster - Flugzeug wurde unmittelbar nach dem

Start abgeschossen , ebenso eine Hurrican -Maschine , bte bte

irakischen Flugzeuge zu verfolgen versuchten . Von zwei
Gloster - Maschinen . bie einen Gegenangriff unternahmen
wurde eine durch MG .- Feuer zum Absturz gebracht , wahrend
die zweite die Flucht ergriff . Alle , irakischen Flugzeuge kehr¬
ten unversehrt von diesen Operationen zuruck .

SÄW .»
zum europäischen Osten und Sudosten habe die Steslauet

Messe die gegenseitigen Blickfelder tn Gegenwart unb Zu¬

kunft ausaeroeitet .

Dem Dank an die Aussteller unb alle Mitarbeiter ber

Telegramm des Führers
Auf bas Erußtelegrainm bes Gauleiters Hanke ant¬

wortete ber Führer rote folgt :

„ Für bic mir von der Eröffnung der Breslauer Messe

1941 übermittelten Grüße danke ich bestens . ^ 6 wünsche _
ter

Messe , die nach Beendigung der wirtschaftlichen Slbidmuruitg

der schlesischen Ostmark schon letzt " n Kriege die gestei¬

gert e K r a f t d e r ( ch 1 e s i s ch e nW i et sch alt und die

große Bedeutung Breslaus als Hande 1 sv 1 atz des

Ostens erweisen soll - einen vollen Erfolg .

sondern verklausuliert in einem rednerischen Rankenwerk
sinnloser Verdächtigungen Deutschlands in poli¬
tischer und wirtschaftlicher Beziehung . „ Da d -e voutn6e
Note , als strebe Deutschland nach der WeZhertuhaft und
setze Bereits zum Sprung über den Atlantischen Ozean an ,
bisher nicht zu dem gewünichleii Kochen der amentannchen
Volksseele geführt hat , versucht man neuestens mit wirt¬
schaftlichen Schreckbildern die nötige Temveratur -

steigerung herbeizuführen . Roosevelt und sein getreues Echo ,
der Staatssekretär des Auswärtigen Süll , haben tn diesen
Tagen das amerikanische Volk statt beim Portepee beim
Portemonnaie zu fassen versucht , indem sie ihm tn grellen
Farben die wirtschaftlichen Verheerungen schilderten . die ein
Sieg der Achse und Deutschlands im besonderen zur Folge haben
werde . Welthandel , wissen die beiden Herren mitzuteilen .
werde es in einem solchen Falle einfach nicht mehr geben ,
sondern nur verstärkte Angriffslust unb Shisocutung der

Unterlegenen . Welthandel und wirtschaftliches Wohlergehen
gebe es überhaupt nur unter der Herrschaft der Demokratie :
und man habe gerate in den letzten Fahren vor dem Kriege
in dieser Beziehung die schönsten Fortschritte gemacht ge¬
habt . bis die totalitären Wirtschaftsmethoden den Welt¬
handel in ein Chaos verwandelt hätten . Er bat nicht
näher ausgeführt , ob mit diesen von ihm behaupteten , tiort -

schritten die schwere Wirtschaftskrise gemeint war , die als

Götzendämmerung des Kapitalismus seit 1929 aus der Welt

lastete und doch sogar ihn selbst zu seinen ziemlich totalitären
New -Deal - Exverimenten führte .

Man braucht sich vom Standpunkt Europas bei diesen

neuen Klitterungen auch nicht allzu lange nnte sachlich auf¬

zuhalten , denn sie sind schon im voraus durch Erörterungen
in der roosevelthörigen amerikanischen Prelle als „ A b -

lenkungsmanöver von den wirklichen Hintergründen
seiner Politik gekennzeichnet worden . „ Man konnte tn USA, -

Blättern lesen , es handle sich in der Auseinandersetzung mit

Deutschland darum , dafür zu sorgen , daß die Schlüssel¬
stellungen der Welt , daß , Gibraltar und Suez und

Eingavore und das Kap und natürlich das englische Mutter¬

land und die „ westliche Halbkugel
" dem Angelsach entum er¬

halten blieben . Was ja wohl tn vereinfachter Austeucks -

roeiie nichts anderes heißt als : die Weltherrschaft . Dieser

Anspruch auf die Schlüsselstellungen der Welt , gesehen auf bem

Hintergrunbe ber englisch - amerikanischen Gemeinsamkeit bis

zur Verschmelzung , ber sich , ia immer beullicher ahzelchnet
charakterisiert Roosevelts eigentliche Politik . Für ihn unb

feine Vorstellungen gibt es an ber Lehre Monroes nichts

mehr aus - ober hinernzulegen : man muß sie einfach über

Bord werfen . Sie ist ein Knüppel zwischen den Beinen des

Mannes , der über die Behauptung , der Schlüsselstellungen

ganz einfach selbst Weltherrschaftsgeluste empfindet und sich

dabei nach alter Methode des Rufes bedient : Haltet den

Dieb ! •

Italienische Würdigung Rommels

Von den deutschen und italienische « Soldaten gleichermaßen
geliebt

Wt General Rommel hat sich durch sein schneidiges

Eingreifen in Nordafrika die Bewunderung des

ganzen italienischen $ oHe,s errungen . . Der

General , so schreibt die Agentur Stefani , ist eine typische

Erscheinung der neuen , vom Nationalsozialismus in

Deutschland geschaffenen Atmosphäre . 2n ihm veremigen sich

die Eigenschaften eines tapferen Kampfers und eines Kom¬

mandeurs . Ein Mann der Tat , aber auch etn SJlann

mit großem Wissen . Seme Energie sei unerschovfüch .

Müdigkeit existiere für ihn . nicht . Trotz der ungeheuren An¬

spannung sei er immer frisch , heiter unb ruhig . . General

Rommel , der sich stets im vorbersten Tr eil en be¬

findet . habe in Gesprächen und Tagesbefehlen seine Be¬

wunderung für die italienischen 6 o l baten offen

unb freimütig ausgesprochen . Er werbe von seinen deutschen

und italienischen Kameraden gleichermaßen geliebt . In der

begeisterten Atmosväre gegenseitiger Achtung und Wert¬

schätzung hätten sich die kameradschaftlichen Bande

zwischen den italienischen und deutschen Truppen noch ver¬

tieft .
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Wiesbadener Nachrichten
Der Dienst des Soldaten ist Ehrendienst

Vereidigung von Rekruten in einer Wiesbadener Kaserne
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Treueschwur der Fahne

( Photo Tagblatt )Der feierliche Augenblick des Fahneneides

mit ihrem Vorgesetzten ist

wie es

unzählige Bcisoicle an Mut . Tavierkeit und Einsatzbereit¬
schaft . Wir denken zurück an die Taten der ruhmreichen Ar¬
meen Friedrichs des Großen , an die Manner von 1870/71 und
an die unvergänglichen Heldentaten des Erogen Krieges bei
Langemark , vor Verdun und an der Somme . Aoer mcht zu¬
letzt gedenken wir der unvergleichlichen Taten unlerer neuen
Wehrmacht , die immer dann , wenn sie den Gegner traf , diesen
vernichtend schlug . Wenn es dereinst für Sie heißt . sich zu be -

Brüder tragen . Der Dienst des Soldaten ist Ehrendienst .
Schon immer galt es als die höchste Ehre tui den . deutschen
Mann , wenn er für wehrwürdig befunden wurde ., die Waffen
zu tragen und für Volk und Vaterland zu kämpfen . So war
es und so ist es heute . So sind Sie angetreten am deutschen
Schicksalsstrom , der durch freie deutsche Lande fliegt , um . dem
Führer und Obersten Vefehlshaber den Fahneneid zuleisten .
So wie Sie beute , so haben zu allen Seiten deutsche Manner
ihren Eid geleistet und viele der Besten haben ihre Treue
mit dem Tode besiegelt . Die Geschichte unseres Volkes kennt

halten . ,
Der Kommandeur spricht dann zu ihnen : , ,Rekruten !

Nach einer Zeit frischfroher Vorbildung in der HI . und emer
Zeit herzlicher Kameradschaft im Nelchsarbeltsdientt tragen
Sie jetzt das graue Ehrenkleid des deutschen Soldaten , so

einst im Erogen Krieg Ihre Väter und beute Ihre
tragen . Der Dienst des Soldaten ..ist Ehrendienst .

währen , dann gedenken Sie dieser Manner und versuchen Sic .
es ihnen gleichzutun . Das schöne Vorbild haben Sie an dem

Führer und Obersten Befehlshaber selbst . Er hat im . Welt¬

krieg seine Pflicht getan , er ist uns allen ein Vorbild ge¬
worden an Tapferkeit und er bat das deutsche Volk empor¬
geführt zu seiner heutigen Gröhe . Seien Sie sich stets ein¬

gedenk des Eides , den sie heute leisten , als tapfere , mutige
Soldaten und einsatzbereite deutsche Manner .

Das Musikkorvs intoniert das „ Niederländische Dank¬

gebet "
. Die Schwurmänner der Kompanien treten an ine

Fahne , die Rekruten beben den rechten Arm zur Eides¬

leistung und dann liest der Adiutant der Abteilung die

Eidesformel vor . Roch einmal weichet , sich der Kommandeur
an die Vereidigten . Seine Worte klingen aus tn das Gelöbnis
zur Treue an Adolf Hitler . Die Nationalhymnen hallen über
den Platz . Im strammen Schritt rückt die Fahnenkamvanle ab .
Die kurze Feierstunde ist beendet , eine Stunde , des Erlebens
für die jungen Soldaten unserer nationalsozialistlschen Wehr¬
macht . W . P .

Für den Rekruten der Wehrmacht ist die Vereidigung
aus den Führer und die Fahne eine Stunde besonderer Prä¬

gung . Hier stehen sie gemeinsam . Schulter an Schulter mit

den Kameraden , um dem Manne Treue zu geloben , der als

Ober st er Befehlshaberder Wehrmacht und als

Führer des deutschen Volkes seine Soldaten in diesem
Ringen von Sieg zu Sieg führt .
Bis vor kurzem lebten sie iroch im
ZivUbcruf , der eine ging diesen ,
der andere jenen Weg , letzt , da

sie das graue Ehrenkleid tragen ,
haben alle ein Ziel : tüchtige Sol¬
daten des Führers zu werden ,
Männer , auf die er sich verlassen
kann . die . wenn er sie aufruft ,
bereit sind , wenn es sein mut ) ,
ihr Leben für Eroßdeutschland zu
lassen . Mit der feierlichen Eides¬
leistung haben sie dies gelobt .

Im weiten Viereck sind sie
angetreten , die jungen Rekruten .
Weit geht der Blick von der
schön gelegenen Kasernenanlage ,
in 6er wir am Mittwochnackmit -
tag der Feierstunde der Ver¬
eidigung beiwohnten , hinaus
ins Land , in ein Land , das von
unterer stolzen Wehrmacht .be¬
schirmt wird . Die jungen Man¬
ner , die angetreten sind , wissen , dah
sie mit dem Eid eingegliedert sind
in das große deutsche Volksheer .
Mit klingendem Spiel marschiert
die Fahnenkomvanie auf
den Platz . Kurze Kommandos
und unter den Klängen des Präi
sentiermarfches schreitet der Kom¬
mandeur die Fronten ab . Zuerst
grüßt er die Fahnen , auf die
später die Rekruten den Eid
leisten . Dann schreitet er von
Kompanie zu Kompanie . Fest
blicken ihm die Rekruten ent¬
gegen und in diesem Blickwechsel . . . . . .„ . ™ . . .
schon das Gelöbnis zur Erfüllung der Soldatentugenden :
Treue . Opferbereitschaft . Gehorsam und Kampfesmut ent -

Wiesbaden im Heiratsrekordjahr 1939

5n welcher Jahreszeit wird am meisten geheiratet ?

Kriege haben bisher allen daran beteiligten Völkern
schwere biologische Schäden gebracht . Diese Tatsache ist gar
nicht weiter verwunderlich . Trotzdem müssen wir erfreut
darüber fein , datz sich in Deutschland trotz des letzlgen Krieges
eine überaus günstigeB evölkerungsentrotckIun g
ergeben hat . Vergleichsweise sei erwähnt , daß im Kriegsiahr
1915 ( also im 2 . Kriegsjahr ) die Zahl der Eheschließungen
bereits um 40 Prozent niedriger war als 1914 , wahrend
1940 nur ein geringer Rückgang eintrat . Die Krtegstrau -

ungen in der ersten Zeit des Krieges 1939 spielen natürlich
eine grobe Rolle . Daher kamen 1939 am ie tausend Ein¬
wohner 11,8 Eheschließungen , während es 1938 nur 9,6 waren .
Das Kriegsjahr 1940 verzeichnete dagegen „ nur 9,1 Ehe -

ichliebungen auf 1000 Einwohner Eroßdeutschlands . Hin¬
sichtlich der ganzen übrigen Bevölkerungsbewegung kann

jedoch das Jabr 1939 als ein „ Rekordiahr “
. angesprochen

werden , während 1938 als ein „ normales Heiratsiahr be¬
zeichnet werden kann . . „ „ . . ,

Die Heiratsfreudigkeit der Wiesbadener im Rekordiahr
1939 “ soll im nachstehenden betrachtet werden , da über das

Kriegsiahr 1940 noch keine Einzelangaben vorlregen Nach
den Angaben des Statistischen Reichsamtes ergab sich folgen¬
der Stand , aufgeteilt nach den einzelnen Vierteliahren des
Jahres 1939 : _ . ,

1 . Vierteljahr = 291 3 . Vierteliahr = = 503
2 . Vierteljahr = 471 4 . Vierteliahr = 777

Das vierte Vierteljahr 1939 fiel ganz in die Kriegszeit .

während vom 3 . Vierteljahr der Monat September bereits

Kriegstrauungen einschloß . Es ergab, , sich daher auch die
durchweg überaus hohe Heiratsziffer für das vierte Viertel¬
jahr 1939 . Aber auch in normalen Friedenszeiten waren
die Zahlen von 1939 gegenüber früheren Feststellungen
höher gewesen , da sich die Gesundung der Heiratsverhaltnisse
erst seit 1938 bemerkbar machte .

Um einen Vergleich zu haben , sind nachstehend die . An -

gaben der Heiratshäufigkeit aus dem Jahre 1938 angeführt .
An Hand dieser Zahlen und auch der vom Jahre 1939 können
mir uns auch ein Bild machen über die Frage : Wann hei¬
raten die Wiesbadener am meisten ? 2m Frühling . Sommer .
Herbst oder Winter , in der kalten ober roarmen Jahreszeit ?

Interessant ist hier auch die Feststellung , daß Ottern . Pfingsten
und Weihnachten „ gefährliche Zeiten

* für . alle Junggesellen
sind , denn um diese Zeit finden die meisten Verlobungen
statt , während die meisten Heiraten in die . Winterszeit
fallen . Für die Heiratsfreudigkeit unserer Einwohner int
Jahre 1938 waren folgende Ebeschliehungsziffern maß¬
gebend : _ . .

1 . Vierteljahr = 289 3 . Vtereiabr = 376
2 . Vierteljahr — 445 4 . Vierteliahr = 480

Ziehen wir mit den vorstehend genannten Zahlen von 1939

Vergleiche , so haben wir ein ungefähres Bild von der

Heiratsfreudigkeit unterer Einwohner und erkennen au » ,
wann am meisten geheiratet wird . Wenn ledoch nach Kriegs¬
ende mit dem vorgesehenen großen Wohnungsbau
begonnen wird , bann bürfte eine Heiratsziifer zu erwarten

fein , bie bie bes Jahres 1939 . bie bereits einen Rekord dar -

stellt , weit in den Schatten stellen wird . E . L -

„ Seefahrt ist not "

„ Die Seekitte " will der Jugend dienen .

Daß wir im Binnenland eine seebegeisterte Äugend be¬

sitzen , bewies die kürzlich in bet Schule an d er Rhein braße

durchgefübrte Ausstellung der Arbeiten des Sckulerroettbe

werbs Seefahrt ist n o C Die Liebe zum Meer wu ^
zelt tief im deutschen Volk und vor allem itt es natürlich

unsere Jugend , die allen Marinefragen die größte Aufmerk¬
samkeit schenkt . Der künftige Seemann wird schon huf , be¬

ginnen sich auf den Beruf vorzubereiten . Dabei will ihm

Die Seekiste “ helfen , eine Zeitschrift , die , mit Unterstützung

des Oberkommandos der Kriegsmarine , zur Forderung des

Schiffsmodellbaues feit kurzem tut Verlag St . M . Mattbtesen

L Co .. Berlin SW . 68 . herausgegeben wird . 2n einem

Geleitwort schreibt Großadmiral Raed er u . a „ daß „ Die

Seekiste “ mit dazu beitragen soll , den Blick auf See und

Sdjiffe zu lenken und damit zu einer tragenden Brücke zwi¬

schen Schüler und künftigem Seemann werden . . wird . Im

ersten Heft wird in den Bootsmodellbau eingeiuhrt . zahl¬

reiche Zeichnungen erläutern den Text .. Ein weiterer bebil¬

dertet ^ lrtikel befaßt sich mit der Klassifizierung der Schiffe

unserer Kriegsmarine . Auch dem Wasserflugzeug tit rnn be¬

sonderer Raum gewidmet . Kriegs - und Seemannsgeschichten

lockern den interessanten Inhalt dieser echten Jugendzett -

fchrift auf . p "

Zeigt euch der Front würdig !

Aufruf des Reichsjugeudführers zum Reichs -

fportwettkampf 1941

Zu der großen Setftungsprüf ung der beut «

scheu Jugend , bei bet am kommenden Samstag und

Sonntag weit über fünf Millionen deutsche Jungen

und Mädels von 10 — 18 Jahren im Reichssportwett ,

kämpf 1941 antreten , bat der Reichsjugendführer

folgenden Aufruf erlassen :

Deutsche Jungen und Mädels !

Wie alljährlich rufe ich Euch auch in diesem Jahre wieder

zum Reichssportwettkampf auf .
Wie der Soldat an allen Fronten täglich fein Leben für

bie Freiheit unb Größe unserer Nation einsetzt , so sollt auch

Ihr burch Euren Einsatz in ber Heimat beweisen , baß die

deutsche Jugend ihrer tapferen Soldaten würdig fein will .

So soll der Reichssportroettkamvf 1941 ein Ausdruck

unserer Pflichterfüllung sein und der Front und der Heimat

zeigen , daß in Deutschland eine wehrhafte und gesunde

Jugend marschiert , die bereit ist , sich jederzeit mit letzter Hin¬

gabe für die Zukunft unseres Volkes eimusetzen .

Axmann .
Reichsjugendführer .

Aus dem Gaststätten - und Fremdengewerbe

Im Geiste wahrer deutscher Kameradschaft
Die vom Staatssekretär unb Leiter bes beutfdjen Frem -

benoerkebrs , Staatsmimster a . D . Hermann E ff e r . ins
Lehen gerufene Deutsche Gesellschaft . f u r East -

ttättenfultur . die sich die Pflege einer ausgeschlossenen ,
lebensnahen Gastlichkeit vom Wirt wie vom East her be¬
trachtet zur Aufgabe gemacht hat . trat zum ersten Male mit
einer aus dem ganzen Reich stark besuchten Tagung in W e r -

mar an die Öffentlichkeit . Staatssekretär Eller »etgte tn
längeren Ausführungen Ziele und Bedeutung der Deutschen
Gesellschaft für Gaststättenkultur auf . „ Diese Tagung . so
schloß der Staatssekretär u . a „ „ soll einen Teil der Er¬
ziehungsarbeit darstellen , die wir als Beitrag zur politischen
Haltung unseres Volkes zu leisten haben . Wir wollen mit
der Gastlichkeit dem deutschen Menschen helfen , seine
Pflichten für die Gemeinschaft besser zu erfüllen . Wit wollen
ihm damit Kraft geben für seine Arbeit . Staatssekretär
Esser erörterte dabei die wichtige Stellung , die gerade bte
Angehörigen des Gaststätten - und Beherbergungsgeroerbes
als Betreuer der Gemeinschaft innehaben , unb richtete an sie
bie Aufforderung , in ihren Betrieben nicht nur vorbildlichem
nationalsozialistischem Gemeinschaftsgeist . eine . gute Pflege -
stätte »u bereiten , sondern auch die edle Eigenschaft der
Freundlichkeit , Höflichkeit , Sauberkeit und bes guten Ge¬
schmacks in ieber Weise wirken zu lassen »um Segen einer
wahren deutschen Kameradschaft .

— Hunde sind bei Waldfpariergangen anzuleiuen .
Immer wieder werden Fälle bekannt , in denen wildernde
Hunde Rehe gerissen haben . Man findet bie verendeten
Tiere auf einer Lichtung , in einem Gebüsch , bie Spuren ber

Bisse an ben schlanken Hälsen . Es sei nachdrucklichtt barquf
ammertiam gemacht , baß es nicht gestattet ist . Hunde im
Walb frei laufen zu lassen . Sie finb an bie Leine zu nehmen .
Werden Hunde beim Wildern beobachtet , io werden sie zur
Strecke gebracht . Damit ist aber die Sache noch nicht ab¬
getan : denn der Besitzer des Hundes wird außerdem damit
zu rechnen haben , baß er für beit angerichteten Schaden haft¬
pflichtig gemacht wird .

Donnerstag Verdunkelung von 21 . 14 — 5 .32 Uhr

Im Schauspielhaus Frankfurt a . M .

Gastspiel des ungarischen National¬

theaters Budapest
Die Ungarn , auf einer Gastspielreise durch Deutschland

iegtiffen , spielten an einem Abend Goethes Urfauft unö
ein Ungarisches Volksmärchen tn ungarischer Sprache . Beide
tarnen tn einem bezeichnenden Umstand überein und geben einen
Einblick in die Auffassung . Das Metaphysische , das beide Dichtungen ,
zumal der Faust in seinen späteren Fassungen , zeigen , liegt bei
beiden Werken mehr am Rande , mehr am Äußeren . Das

Dramatische , das Vitale , das Sinnliche herrscht vor Dieses
Bitale herauszubringen , schien die Absicht dieser aufschlußreichen
Gastspiele zu sein ( Spielleitung : Antal Nemeth , der Direktor
bes Nationaltheaters ) . So sah man einen „Faust

'
, ber tm

" eseiülichen die dramatische Eretchentragodie ist und farbig ,
lebendig und in einer edlen Gelassenheit vor uns erstand . Die

Siebes jenen und die Kerkerszeilen standen breit im Vordergrund .
Faust , Mephisto und Gretchen waren Beroußt _ junge Schauspieler ,
bie einen Faust in der naiv -sinnlichen Sphäre gestalteten . So
» ct Faust ( Tivadar Uran ) nicht ein Eeistesmann , dem das

erotische Abenteuer eine Erlösung aus feinen vergeblichen Geistes -
cualen bedeutet , sondern ein jugendlicher Liebhaber von vor¬
nehmer Gelassenheit und ausgezeichneten Manieren , ein eleganter
Kavalier . Der Mephisto ( prachtvoll Iozsef Timar ) kein Teufel ,
’en ? Spötter ohne Ironie , kein Dämon , sondern ein verderbter
boftscher Lebemann , das Gretchen ( Eva Szörenyi ) , das naiv -
brcve Fräulein , das alle Qualen und Freuden der Verführten
™xt größter darstellerischer Kraft bezaubernd und besonders groß
!" der Kerkerfzene uns vorführte . Dazu eine Marte ( Hilda
L ° " i) E Wik und Realistik . - Hatte der „ Faust

“
, einen

Einblick verschaff ! , wie ein spezifisch deutsches Weik sich tn bei
' b^ Nisch ungarischen Geistigkeit abzeichnet , so ließ bas dramatische ,
einem Volksmärchen entnommene Gedicht „E s o n gor und
~ n ". bc "

Don wihaln Vörösmarty ( 1800 — 185o ) einen Blick
' n die Volksseele tun Es ist ein romantisches Gedicht . Csongor ,
b « iunge Heid , durste in einer Frühlingsnacht Tünde , die feen -

P,L,C „ =
5eü,in - m seinen Armen halten , doch durch die Tucken des

Lebens entschwand ihm die „ Himmelschone . Wie alle Menschen

sehnsuchtsvoll ihren Jugendträumen nachjagen , sucht auch Esongor
Tünde wiederzusinden . (Er sucht das „Tünderhon “ ( Feenland ) ,

wohin Re verschwand , sucht mit ewiger Sehnsucht , mit traurigem

Verzicht , fast mit Verzweiflung und doch mit .immer sich
erneuernder Hoffnung . Eine wundersame Welt erscheint aus

Csongors Wanderungen , voll von symbolhaften und realistischen

Gestalten , lieblichen Schutzgeistern , verführerischen Visionen . Die

Teuselsjungen , bizarre Gesellen voll gesunden Humors und er¬

schreckender Wildheit , kreuzen Esongors Weg einmal hemmend
und feindlich , dann wieder fördernd und gutmutig , wie die Kräfte
der Natur . Die alte Hexe Mirigy , die Verkörperung aller Nieder¬

tracht , stellt sich in Csongors Weg , wenn er sein Ziel schon erreicht

zu haben glaubt . Zu Csongor . dem Idealisten , gesellt sich der

Wer Balgs , der derbe Realist . Wie Csongor , hat auch die

liebende Tünde in ihrer Magd Jlma ihre nüchterne , erdgebundene

Begleiterin . Dieses fast mit romantischer Ironie und mit dichte ,

rischer Kühnheit durchgeführte Wechselspiel des Feenhaften mit dem

Teufelsgleichen gibt dem Drama seinen besonderen Nerz .
Die Darstellerin des Gretchen zeigte sich hier tn einer neuen

überzeugenden Kraft als ätherische , echte Ferngestellt mid die

Marte des Faust war eine Hexe von hoher darstellerischer Gewalt .

Das Märchen war licht wie eine Wolke , in fernen realen Gestalten
erdschwer und liebenswürdig wie Musik . Die tn jeder Beziehung

phantastischen Bühnenbilder von Almos Jaschik wurden tn ihrer

schwerelosen Farbigkeit , Exotik und unirdischen
^

Zeichnung oft

auf offener Bühne bellascht und waren ein wesentlicher Bestand¬

teil des Erfolges . ( Wie im Gegensatz dazu der Bühnenbildner

des „Faust “ , Ianos Horvath , keine malerischen Bilder schul ,

sondern eine K o n st r u k t i o n : aus der Mittelbuhn « wurde

durch blitzartige Verschiebung von drei gotischen Torkulisien

jeweils das betreffende Bild geschaffen .)
Der Beifall des Hauses war besonders herzlich , eine Aner¬

kennung für die Eigenart ungarischer Bühnenkunst
Dr . Heinrich Ji c t a> e 11 .

* Kurhaus . Der von Musikdirektor August V o g t sehr geschickt

zusammengesetzte Opernabend bes « tädti,chen Kur -

» tdlt st er s bewegte sich zum großen Teil aus dein Gebiet der

deutschen Romantik . Das Konzert begann nut C . Äreußers
Ouvertüre zu dem volkstümlichen „ Nachtlager von Granada ,

diesem von Waldesrauschen und Hörnerklang erfüllten Werke , über

dem immer noch ein Abglanz von Webers „Freischütz “
zu ruhen

scheint . Nur einige Zigeunerklänge erinnern daran , daß sich die
Handlung in Spanien abspielt . Die Ouvertüre zu „Jessonda “ von
Ludwig Spohr beginnt echt romantisch mit düsteren Akkorden
und einem klagenden Motiv , um dann mit dem Allegro ganz in
klassisch traditionelle Bahnen zurückzuleiten . Diese ihrer Zeit
berühmteste Oper Spohrs beweist so recht die eigentümliche Sonder¬
stellung , die der Meister zwischen Romantik und Klassizismus ein¬
nahm . Auch Otto Nicolai , der früh Verstorbene , läßt sich mit
seiner Ouvertüre zu den „ Lustigen Weibern von Windsor “ dem
Kreis der späteren Romantik einreihen , besonders was feine
stimmungsvoll ausgemalte Zaubernacht des Mondscheins und der
Elfenteigen betrifft . Zu den modernen Romantikern dürfen wir
L . Thuille zahlen . Vorspiel unb Walzer aus „ Lobetanz “

, in
satte Farbenglut getaucht , atmen Sagenstimmung . Zwei italienische
Meister führten uns in eine ganz andere Welt . Wir hörten Szenen
aus dem „ Maskenball “ von Giuseppe Verdi , diesem mit den
stärksten dramatischen Akzenten ausgestatteten Werke , das aber
auch der einschmeichelnden Schönheit arioser Melodien nicht ent¬
behrt . Ermanno Wolf - Ferrari endlich huldigt mit seinem
„ Schmuck der Madonna " einem krassen Verismus , weiß aber die
Buntheit neapolitanischen Volkstums unb • seiner unbändigen
Lebenskraft wie in einer flammenden Farbskizze vor unsere Äugen
unb Ohren hinzusetzen . August Vogt verstaub es , in bas Wesen
ber verschiedenartigen Kompositionen einzudiingen und erntete
den oerbienten Beisall der zahlreich erschienenen Hörer .

Dr . Wolfram W a l d s ch m i d t .

* Maria Bergmann im Rundfunk . Die einheimische Pianistin
Maria Bergmann spielt am Samstag , 24 . Mai 1941 , von
10 — 10 .30 llhr über den Reichsfender Saarbrücken Werke von

Mozart , Schubert und Brahms .
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Ausschneiden !

und einen jederzeit greifbaren Platz geben :

Suchst du Rat und Hilfe , wende dich andiePartei
Kreisleitung der NSDAP . Wiesbaden . Wilhelmstrahe 15 .

Telefon 23589/90

Sore

Kreisleiter :
Kreisgeschäftsführer :
Kreisverfonalamtsleiter :

Kretsl ^ enleiter :
Kre v „ cnverwaltung :

Kreispropagandaleitung :
Kreiswirtschaftsberater :

Kreisnresseamt :
Kreisschulungsamt :
Kreis - NS .- Berater
Kreisgerichtsvorsitzender :
Amt d . Kriegsopfer . NSKOV :
M >olf - L»itler - Platz 2
Hinterbliebenenbetreuerin :
( NSKOV . ) . Adolf -Hitler - Pl . 2
Amt f . Volkswohlfahrt . NSV .
Lursenstratze 37
Deutsche Arbeitsfront . DAF .,
Luisenstr . 41
Kreisfrauensch . -Leiterin :
vainerweg 8

stunden :

Freitags 15 .30 — 17 .30
Dienst , u . Do . 15 .30 — 17 .30
Dienst , u . Do . 10 .00 — 12 .00

16 .00 — 17 .30
«ircitags 16 .00 — 17 .30
Montags u . Do . 10 .00 — 12 .00
Dienst , u . Freit . 16 .00 — 17 .00
täglich 9 .00 — 12 .00
Dienstags 10 .30 — 12 .30
freitags 17 .00 — 19 .00
täglich 9 .00 — 12 .00
tägl . auß . Samst . 16 .00 — 17 .30
Montags u . Do . 15 .30 — 17 .30
Dienstags 18 .00 — 20 .00
Dienst , u . Do . 9 .00 — 12 .00

Dienst , u . Do . 9 .00 — 12 .00

: Di '
enst . u . Freit . 16 .00 — 18 .00

Dienst , u . Freit . 14 .00 — 16 .00

Dienst , u . Freit . 10 .00 — 12 .00
und 16 .00 — 18 .00

Sprechstunden der Ortsgruppenleitcr der NSDAP , im Kreise
Wiesbaden :

Biebr .- Mosb . . Wiesb . 2tr . 5
Biebr . - Nhein . « kagerrakstr . 2 .
Bierstadt . Wiesb . Str . 18 .
Dotzheim . Wiesb . Str . 58 .
Erbenbeiin . Wiesb . Str . 33 .
Frauenstein . Obergasse 9 .
Eeisbcrg . Ouerstr . 1 .
Igstadt . Rathaus .

Karl - Ludwig . Walerloostr .
Klovvenheim . Vorderstr . 8 .
Loreleyring . Kauber Str . 8 .
Mitte , Värenstr . 4 .
Nord . Weilstr . 7 .
Ost , Wilhelmstr . 17 ,
Philivvsberg , Schwalb . Str .
Rambach , Niedernh . Str .
Rheinstratze , Adolfsallce 6 .

Sonnenberg . Danziger Str .
*cub . Oranienstr . 20 .
Südend . Schenkendorfstr . 2 .
Südwest , Niederwaldstr . 18 .

Schierstein . Lebrstr . 6 ,
Waldstraße , Waldstr . 142 .
West . Dotzheimer Str . 23 .
Weitend . Eöbenstr . 34 .
Westring . Scharnhorststr . 7 ,

Dienst , u . Freit . 18 .30 — 20 .00
Dienst , u . Freit . 17 .00 — 19 .00
Dienst , u . Freit . 20 .00 — 23 .00
Dienst , u . Do . 19 .30 — 21 .00
Dienst , u . Do . 20 .00 — 21 .00
Diensi u . Do . 18 .30 — 20 .00
Mittwochs 18 .00 — 20 .00
Dienstags 16 .00 — 20 .00
Donnerstags 19 .30 — 22 .00

2 . Dienst , u . Do . 18 .00 — 20 .00
Dienst u . Do . 20 .00 - 22 .00
^ ienst . u . Do . 18 .30 — 20 .00
Dienst . . Do .. Fr . 18 .30 — 20 .00
Do . u . Freitags 19 .00 — 20 .00
Dienst , u . Fr . 19 .00 — 20 .15

79 . Dienst , u . Do . 18 .30 — 1930
Dienst .. Do . . Fr . 18 .30 — 20 .00
Montags . Dienstags
Donnerst . , Fr . 18 .00 — 20 .00

23 . Dienst , u Freit . 19 .00 — 20 .00
Dienst , u . F reit . 18 .30 — 20 .00
Dienst , u Freit 18 .30 — 20 .00
Montags . Dientags .
Donnerst .. Fr .. 18 .00 — 19 .00
Dienst . . Do .. Fr . 18 .30 — 20 .00
Dienst , u . Freit . 19 .00 — 20 .30
Dienst , u . Freit . 19 .00 — 20 .00
Mittw . u . Freit . 19 .00 — 20 .00
Dienst , u . Freit . 18 .00 — 20 .00

Momentaufnahmen i

Vom Abnutzungsfaktor und der Erneuerungsquote
Wir leben im modernen , d . h . im totalen Krieg . 2m

modernen . Krreg ist allenthalben Front . Die Heimatfront
scheidet nicht aus der Kampfzone aus . Sie hat ihre eigenen
Kriegs - und Fronterlebnisse , von denen Fliegerangriffe .
Unterbringung von grauen und Kindern außerhalb der Ge¬
fahrenzone wohl die sinnfälligsten , aber deshalb doch noch
nicht die eindrucksvollsten sind . Die Heimat wird wie der
Frontsoldat in die Entscheidung durch die Menge und Güte
iies „ Materials bineingezogen . und in diesem wie in jenem
Falle ist der Mensch immer leelisch belagert . Hier wie dort
aber bringen die Entscheidung die menschliche Seele und ihre
moraluchen Faktoren . Nun bat uns die Erfahrung des Welt -
krleges gezeigt , daß nichts die Widerstandskraft der Seele so
schwächt , den Widerstand so zermürbt wie eine monotone Ge -
fabr . Sie reibt durch die Stete und Gleichmäßigkeit , nicht durch
ihre Schwere , auf , weil wir sie seelisch nicht verarbeiten
können weil unserem Gefühlsleben gewissermaßen die Luft
zum Atemholen genommen wird . Der stärkste Abnutzungs -
faklor für den Kämpfer an der Front wie in der Heimat ist
darum ohne Zweifel das Gleichmaß des Geschehens . Selbst
ein unvermeidlicher Rückschlag erschüttert die seelische Einsatz -
bereitschait nicht so stark , wie eine gleichmäßig drohende
Eetahr . Wer an der Front mitgekämpft hat . kennt die Gefah¬
ren . dauernder Svannungsmomente . und der erprobte Führer
weih auch die Kräfte einzusetzen , die die seelische Erneuerung
gewährleisten . Die Gleichförmigkeit des kriegerischen Ge¬
schehens oder noch mein des scheinbaren Nicht geschehens löst
auch an der Heimatfront einen Zustand aus . der mit dem des
aktiven Kämpfers wesensverwandt , wenn auch nicht gleicher
Bedeutung ist , Aber wer . auck nickt sy ohne jede Einschränkung
das Wort vom „ Dolchstotz von hinten gelten läßt , wird doch
zuyeben , daß jeder einzelne gehalten ist . sich über seine seelische
Wlderstandsbereitschaft jederzeit Rechenschaft zu geben . Und da
macht man an sich und Bekannten dieselbe Beobachtung , auf
die oben angesichts der Gleichmäßigkeit des Geschehens hin -
gewiesen wurde . Unser Oberkommando der Wehrmacht vermied
es im Winter 1939/40 in richtiger Bewertung der Massenpsyche
peinlich , durch die gleiche Form der Meldung kriegerischer
Ereignisse ( wie einst durch das berüchtigte : Im Westen nichts
Neues !) jenen Spannungszustand auszulösen , der als Ab¬
nutzungsfaktor schlimmer auf den seelischen Bestand der Hei¬
mat einwirkt , als ein militärischer Rückschlag . Andererseits
entwickelt sich aber auch aus einer sich überstürzenden freudi¬
gen Ereignisfolge heraus eine seelische Abnutzung , der man
ebenfalls starke Gegenwirkungen bieten muß . Als vor
wenigen Tagen während des unvergleichlichen Siegeszuges
unserer Truppen durch Nordgriechenland und Serbien eine
Sondermeldung die andere überholte und an Bedeutung
übertraf , da war gewiß jeder bis in seines Wesens tiefsten
Grund ergriffen . Und doch mußte man fick selbst so ein bißchen
am Halfter nehmen , als ganz naturgemäß ein oder zwei Tag «
bedeutungsvolle Sondermeldungen ausblieben . In solchen
Stunden seelischer Atempause ist es gut . durch einen Blick
auf das Einzigartige , was geschehen ist . das seelische Gleich¬
gewicht wieder herzustellen , über dem Vorwärtsdrängen des
Geschehens in klarer Einsicht die Spannkraft des Geistes zu
erneuern , die von allen Kämpfern hinter der Front als
Bürgschaft für ein siegreiches End « gefordert wird . — n .

— Wir gedenken am 22 . Mai : des Sieges , den Erzherzog
Karl 1809 über Napoleon I . bei Aspern und Eßling erfocht .
— 1813 wurde in Leipzig Richard Wagner geboren , ge¬
storben 1883 zu Venedig . Wagners schöpferische Kunsttat

ist einer mit Hühneraugen dabei ? i

Der hätte nichts zu lachen !
Aber er könnte es ja besser
haben : er brauchte nur Elasto -
corn mit dem Filzring auf¬
zulegen — dann wäre er
seine Hühneraugen bald los .

ELASTOCORN

führte von der mit wenigen Ausnahmen schon zerbröckelnden
romantischen Over zur ielbstgeschaffenen neuen musikdrama -
trschen Form . — 1848 wurde in Wolkenburg iSacksen ) der
Maler antz v . Uhde geboren , gestorden 1911 in München .
Gr unterlag tn den 70er Jahren dem Makart ' schen Prunk -
ml und ging in den 80er Jahren immer mehr zur Freilicht -
mareret über , die er in einer Anzahl seiner Bilder bis zu
ihren letzten Möglichkeiten entwickelte . - Z 1872 sand die
® runb )teinlc0ung zum Festspielhaus in Banreutb statt . —
Wo starb in Paris Victor Hugo , der größte französische
Dichter des 19 . Jahrhunderts , geboren 1802 ; er war seinem
Volke ein bild - und wortgewaltiger Sänger . — 1939 wurde
tn Berlin der deutsch - italienische Bündnispakt unterzeichnet .— 1940 : Feindliche Panzerkräfte versuchen vergeblick bei
Eambral auszubrechen . Im nördlichen Artois richtet sich der
deutsche Durchbruchskeil auf Ealais .

— Aus dem alten Wiesbaden . Am 23 . Mai 1861 Der »
ossontlichte das „ Wiesbadener Tagdlatt " folgenden ein »
atzigen Beschluß des Eemeinderates : „ Auf Rescript Herzog ! .

Verwaltungsamts vom 16 . l ; M . auf Rescript Herzog ! .
Landesregierung vom 9 . I . M die Überwölbung der Bäche
in dem der Wilhelmstraße gegenüberliegenden Felddistricte
betr . , wird beschlossen , unter Bezugnahme auf die in dieser
Angelegenheit früher bereits erstatteten Berichte zu berich¬
ten , daß . durch eine Überwölbung des Salzbaches dem ge¬
rügten Übelstande nicht abgeholfen werden würde , sondern
daß dies nur durch eine Regulierung des Vaches unter Be¬
nutzung des Gefälles der Neumüble geschehen könne , und der
Eemeinderath daher bitten , müsse , daß durch Vermittlung
Herzog ! Lanoesregierung die Herzog ! . Domänenverwaltung
veranlaßt werden möge , besagtes Gefälle an die Stadtge¬
meinde für 10 000 fl . abzutreten , in welchem Falle der Salz -

Äus Gau und Provinz

Zigeuner kommt vier Jahre ins Zuchtbaus .
= Kassel , 22 . Mai . Als im vergangenen Jahre von der

Strafkammer des Landgerichts in Kassel eine Zigeuner¬
bande wegen Bandendiebstahls zu längeren Freiheitsstrafen
verurteilt wurde , fehlte unter ihnen einer der Hauptübel -
tater . Diesem , dem 29jährigen Zigeuner August Weiß aus
Oberrodenbach , war es gelungen , sich durch wiederholten
Wechsel seines Namens sowie des Wohnortes zunächst der
Bestrafung zu entziehen , bis er schließlich in einer andern
Strafsache in Gießen gefaßt und dort im Januar d . I . zu
einem Jahr zwei Monaten Gefängnis verurteilt wurde . Auf
das Konto Weiß kommen etwa 30 schwere und leichte Dieb¬
stähle , die er mit einem Zigeunerkomvlizen im Verlauf von
zwei Monaten im Jahre 1940 verübte , wobei sie es vor
allem auf Gaststätten und Lebensmittelgeschäfte abgesehen
hatten . Der von ihnen angerichtete Schaden beträgt unge¬
fähr 2000 RM . August Weiß hatte sich nunmehr allein vor
der Strafkammer des Landgerichts in Kassel zu verant¬
worten . Da er als gefährlicher Gewohnheitsverbrecher an -
zuseben ist , mußte das Gericht prüfen , ob jetzt schon gegen
ihn die Sicherungsverwahrung anzuordnen war . Wenn noch
einmal davon Abstand genommen wurde , so geschah das nur
mit Rücksicht darauf , daß seine bisherigen Straftaten zeitlich
weit auseinander liegen und das Gericht die Auffassung
vertrat , daß eine längere Zuchthausstrafe auf Weiß seine
Wirkung nicht verfehlen wird . Er wurde wegen fortgesetzten
schweren und einfachen Diebstahls sowie wegen Hehlerei und
intellektueller Urkundenfälschung unter Einbeziehung der im
Januar gegen ihn verhängten Gefängnisstrafe zu vier Jahren
Zuchthaus verurteilt . Außerdem erkannte ihm das Gericht
auf die Dauer von fünf Jahren die bürgerlichen Ehren¬
rechte ab .

= Nordenstadt , 22 . Mai . Einer unserer „ Ältesten "
, der

Landwirt Johann Heinrich Kern , begeht sein 85 . Lebens¬
jahr . — Die Eemeindegrasverfteigerung nahm einen flotten
Verlauf . Die einzelnen Wege , Gräben ufw . blieben fast
restlos wieder zu den vorjährigen Preisen im Beütz ihrer
alten langjährigen Steigerer .

X Vom Hunsrück , 21 . Mai . Die 93 . Zuchtviehver¬
steigerung des Verbandes Rheinischer Elanviehzüchter in
Simmern hrachte den enormen Auftrieb von 152 Stück
Bullen , die fast alle verkauft wurden . Der mit dem In -Preis
ausgezeichnete Bulle erbrachte 4400 RM .

dach mit dem gewonnenen Gefälle sachgemäß reguliert und
in geeigneter Richtung offen , jedock in drei Fuß dicken
Wangenmauern und mit Backsteinen muldenförmig gerollter
Sohle von der Erbenheimec Chaussee bis zu dem Garten des
Herrn Grafen von Bismarck geführt und von da zweckent «
sprechend weiter bis zur Neumüble geleitet werden solle ,
vorausgesetzt jedock . daß der Stadtgemeinde die hiezu er »
torderlicken Mittel vom Staate in der Art disponibel ge¬
stellt werden , daß die Rückzahlung in Raten von nicht mehr
als 4000 fl . jährlich erfolgen könne ."

Unfälle . Am Römerberg rutschte eine Frau so unglücklich
auf der Straße aus . daß sie einen Bruck des rechten Fuß¬
knöchels davontrug und ins Krankenhaus übergeführt werden
mußte . — In der Mainzer Straße fiel eine Frau beim Auf -
Hängen eines Bildes von einer Trittleiter und zog sich so -
ichwere Knieverletzungen zu . daß iie in ärztliche Behandlung
gebracht werden mußte

— Fahrtwecklel anzeigen ! Ain Mittwoch gegen 12 .20
Uhr wurde in der Gartenfeldstraße ein Radfahrer von einem
Lieferwagen angefahren . Der Radfahrer erlitt eine Ge¬
hirnerschütterung . Durch die Sanitätswache wurde er nach
den Stadt . Krankenanstalten verbracht . Die Schuld trifft
den Radfahrer , da er ohne den Wechsel der Fahrtrichtung
anzuzeigen , nach links einbiegen wollte .

— Wiesbadener Gemüse - und Obstmarkt vom 20 . Mai .
Anfuhr und Angebot sehr mäßig , Nachfrage stark . Verkauf
gut . Kroßmarktpreise ( in Klammern Kleinmarktvreise ) :
Römischkohl V/ - Kg .) 14 .2 ( 20 ) , Karotten 10,7 ( 15 ) , Treib -
spinat 10 ( 14 ) , Freilandspinat 6 .3— 7 .4 ( 10 — 11 ) . Spargel I
76 .3 ( 100 ) . II 66 .7 ( 87 ) . III 56,9 ( 74 ) . IV 34 .2 ( 45 ) , Lauch
19 ( 26 ) . Wiegsalat 38,5 ( 54 ) . Rhabarber 7 .2 ( 10 ) . Treib¬
gurken 47,3 ( 67 ) . Kartoffeln ( 50 Kg .) 3 .80 . ( 5 Kg . 47 ) . Treib¬
kopfsalat ( Stück ) 13,2 ( 19 ) . Petersilie 110 ( 150 ) . Treibkohl¬
rabi 13,2 ( 19 ) . Treibrettick ( Eebund ) 17 .6 ( 25 ) . Treib¬
karotten 27,4 ( 38 ) , Radieschen 6 .6 ( 10 ) . Schnittlauch 5,5 ( 8 ) .
Kresse ( Portion ) 22 ( 30 ) , Zitronen 4— 5 ( 6— 7 ) Rvs .

— 5. Deutsche Reichslotterie . Am ersten Tag der zweiten Klaffe
fielen folgende Nummern , in der Vormittagsziehung : 3 (gewinne
zu je 100 000 RM : 106 610 . 3 zu je 5000 RM : 131 820 , 3 zu je
4000 RM : 316 414 , 12 zu je 2000 RM : 17 984 31 520 128 936 209 766 ,
21 zu je 1000 RM : 4553 158518 169 78 ? 192 275 240 780 265 480
303 971 ; in der Nnchmittagsziehung : 3 Gewinn « zu je 25 000 RM :
295 418 . 3 zu je 10 000 RM : 72 633 , 3 zu je 5000 RM : 6478 , 3 zu
je 4000 RM : 374 101 , 9 zu je 3000 RM : 183 002 198 934 241 706 ,
12 zu je 2000 RM : 14 872 180 575 277 278 282 741 , 15 zu je
1000 RM : 34 819 34 984 43 791 93 578 350 861 . ( Ohne Gewähr . )

Soldatenheime sind deutsche Kulturstätten

Spenden mit der Bezeichnung Soldatenheime
an die Bank der deutschen Arbeit , Postscheck¬
konto 3898 Berlin .

W .- Schierstein . In der Saarstraße zwischen Wiesbaden
und Schierstein wurde am Mittwoch gegen 20 llbr ein Rad¬
fahrer von einem Kleinkraftrad angefahren . Der Motor¬
radfahrer erlitt Verletzungen im Gesicht . Der Radfahrer
blieb unverletzt . Beide Fahrzeuge wurden leicht beschädigt .
Der Motorradfahrer stand unter Alkoholeinwirkung . Eine
Blutprobe wurde entnommen . Ihn trifft die Schuld an
dem Vorfall , da er mit seinem Kraftrad auf die linke Fahr¬
bahn geriet und dadurch den Unfall verursachte .

W . -Dotzheim : Am Freitag begehen die Eheleute Julius
Wagner und Frau Wilhelmine , geb . Steinhäuser , Ober »
gaffe 8 . das Fest ihrer goldenen Hochzeit . Frau Wagner ist
Inhaberin des Ehrenkreuzes der deutschen Mutter . Wir
gratulieren herzlich . — Heute Donnerstag wird Frau Hen¬
riette Baum . Witwe . Brunnenstrabe 4 , in guter Rüstigkeit
75 Jahre all .

X Koblenz . 21 . Mai . Aus der Straße Plaidt — Ochtey -
dung geriet durch ungeklärte Ursache ein Straßenwärter mit
seinem Fahrrade unter den Anhänger eines Lastwagens . Der
Straßenwärtetü wurde so schwer verletzt , daß der Tod eintrat .

X Montabaur . 21 . Mai . In Ratzert scheute eine Kuh
auf der Straße und raste über eine Wiese , wo Re eine mit
der Wäsche beschäftigte Frau umstieß und durch Hustritte
übel zurichtete . Die Schwerverletzte mußte einem Kranken¬
bause zu geführt werden .

= Fulda , 22 . Mai . In der Nähe der Künzellerbrücke
wurde ein Mann von einem Leerzug auf dem Gleis ersaßt
und überfahren . Die Räder drückten dem Bedauernswerten
den Brustkorb ein , so daß der Tod auf der Stelle eintrat .

= Hersfeld , 22 . Mai . Im Auftrag des Führers hat der
Regierungspräsident der Schülerin Maria Stemat von
hier eine öffentliche Belobigung ausgesprochen . Das Mäd¬
chen bewies am 5 . Juni v . I . in einem Alter von erst zwölf
Jahren eine geradezu beispielhafte Hilfsbereitschaft , indem
es unter Einsatz seines Lebens zwei Schulkameradinnen aus
der Saune rettete und sie vor dem Tode des Ertrinkens be¬
wahrte . Der Bürgermeister überreichte der jungen Lebens¬
retterin die Urkunde und teilte ihr mit . daß Re mit Er¬
reichung des 18 . Lebensjahres für die Verleihung der
Rettungsmedaille am Bande vorgeschlagen wird .

= Mannheim , 22 . Mai . In einer hiesigen Siedlung be¬
schäftigten sich mehrere Knaben damit , leere Patronenhülsen
mit Pulverhläüchen zu füllen und Re sodann zur Entzündung
zu bringen . Als ein 17jähriger Junge wieder eine solche
Hülse gefüllt hatte und sie mit einer Zange zuzwängen
wollte , explodierte die Ladung und verletzte einen daneben¬
stehenden 10jährigen Knaben durch Zerreißung des Bauch¬
felles . wodurch in der folgenden Nacht der Tod eintrat .

ilastisch

Der Nome isfj& *4fl-plost. Bittegenau beachte*»277

fl Hansaplast ist quer -elastisch , d . h. se*
Kjei ™ wärts dehnbar . Das ist das Besondere an

/ diesem praktischen Schnellverband .Er folgt
IHr Mrlvl - H . jeder Bewegung , zerrt und behindert nicht .

H/HT

Hier bitte ein gutes Rezept : pfingsttorte mit Kremfüllung und Zuckerglasur
9 ganzes Ei und Ei - Erfatz entsprechend 1 Ei ( oder 2 ganze Eier ) , 175 g Zucker , 20 g Fett , 4 Eßlöffel Milch ,

1 Päckchen Mondamin -Davillmzucker , 250 g Wehl ( oder 175 g Wehl uni ) 75 g Mondamin ) , H Päckchen

Mondamin - Backpulver .

Ei und Zucker schlagen , Milch unb zerlassenes Fett dazugeben und weiter schlagen . DaS mitMondamin -Dackpulver

gesiebte Mehl dazutun , den Teig in eine gefettete Springform füllen und ca . 30 Minuten abbacken . Am nächsten

Tag die Torte 2 mal ausschneiden und mit Marmelade oder Danillckrem füllen , der auS einem Päckchen Mon -

Lamin -Vanille - Soßenpulorr mit IftlMilch und 25 g Zucker gekocht wurde . Die Torte mit Zuckerglasur überziehen .

MIM MM ■ gibt er auf die X -Abschnttte der Reichs -

BTO MM UW WM -MW UW » U UW braUartH fcto Linder bUiu 6 ZaLra »



Dem deutschen Raucher

dürfen wir unsere Marken Güldenring und Gverstol ?

als ein Produkt hoher Zachleistung empfehlen !

Unsere Zigaretten enthalten nicht nur die edelsten Rohstoffe - ausgewählte

Orient - Tabake ohne jeden Zusatz - sondern werden auch in einem besonders

gepflegten und fortschrittlichen Zabrikationsoerfahren gefertigt .
N

Haus Neuerburg
ntUEBBUHb

OVERSTOLZ 4 ’4 pf . ohne Mundstück . BEIDE MARKEN mjeder in der fugendichten FRISCHHALTEPACKUNG

Stellenangebote

ffieülidje Manen

| Männliche ^ ertönen j

Sennietnngen |

KtMngesnihe | sstr »6 ®

| Weibliche Veriöüen^

angemeldet .In den meisten Kulturstaaten patentamtlich geschützt . DR

im T .- Lerl , Do *

Mod . 4 -5 =3im .=
Wohn , in ruhig ,
schön . Lage , auch
Taunusgeg . bis
40 km v . Wies¬
baden , v . lolv .
Mieter alsbald
gei . Monatsm .
bis 170 Mk ., ev .
a . Kauf ein . kl .
modern . Hauses .
Ang . A 813 TV .

Suche sofort od .
später in gutem
ruh . Sause , nabe
Kurv .. 3 schöne
leere Zim . . Bad »
u . Küchenb ., ev .
m . Verpflegung .
Ang . S 609 TV

| WohnungstM ^

Hausbursche
gesucht

Papier - Hossfeld , Mauritiusstraße 5

Junge Frau
sucht möbl . Zim .
( Zentrum ! .Ang .

u . T 608 T .- Vl .

Vertreter

gesucht zum Vertrieb leicht -
verkäufl . Objekte . Wöchtl .
Provisionsabrechnung . Bei

Eignung Festanstellung .

Angebote erbeten u . Z471
an den Tagblatt -Verlag .

u , Freitags von
KU — M4 . Adr .

Für sofort oder später

Hausmädchen
evtl . STUNDENFRAU gesucht .
Pens . Balmoral , Bierstadter Str . 3 .

erst
senBDt

dann
wählen

? tan sucht Besch .
Mont .. Diens¬

tags , Donnerst .

Berufst . Dame
sucht z . 1 . 6 . eleg .
möbl . Zim . Kur¬
viertel . Ang an

Privatheim .
WÜhelmstr . 38,2

3 - Zim .-Wohn .
m . all . Zubehör
am Stadtrand

sofort od . später

Gutmöbl . Zimmer
mit 2 Betten v . Ehepaar für d . Zeit
vom 10 . 6 . bis 23 . 6 . in Wiesbaden
od . Stadtnahe ges . Preisangeb . an
Fehr , Seestadt Rostock , Königs -

Ger . 3 - Z . - Wohn .
in gutem Sause
geg . 2— 3 - Z .-W .
( Geg . Bahnhof .
Ringk . ) z . 1 . 7 .
od . sv . zu tausch ,
ges . Preisangeb .
u . W 608 T .- W .

Servierfrl ^ auch
Anfängerin ,

für Fremden -
vension gesucht .

Rupprecht ,
Sonnenberger

Strahe 40 .

Ducht . Friseuse
oder solche , die
llL im Damen -
fach ausbilden
wollen , gesucht .
Ang . M509 TV .

Schöne 3 - Zinru - Wohn .

m . Bad , evtl .Teilwohnung , gesucht .
Ang . an W . Gerich , Kirchgasse 23

Wir suchen für 5 Gefolg¬
schaftsmitglieder

Unterkunft und

Verpflegung
für längere Zeit . Angebote
u . S604 an TagbL -Verlag .

Grobes
sonuiyes möbl .

Zimmer
sofort zu verm .
Anzusehen von

19 — 21 Uhr .
Eroschwig .

Rathausstr . 10,4
Am Markt .

Aeltere Korre¬
spondentin , perf .
Stenotvvistin .m ,
gut . Empf ., sucht

Salbtagsvosten
z . 1 . Juli . Ang .
u . A 814 T .- Dl .

Hausdiener
für sofort gesucht .

Kölnischer Hof - Telefon 26795 .

1 .39

Apotheken

Möbl . Wohn - u .
Schlasz . m .Küch -

Ben . z . 1 . 6 . z . v .
Rauenthaler

Straße 15 , 3 r .

GÜLDENRING 4Pfennfg

mit v ^ nslchtbsrem Mundstück

| MMche Piksei « |

Kr , ehrl . Junge
( Radfahrer )

z . Ausfahren u .
leichten Arbeit ,

sofort gesucht .

Meyrer ,
Rheinstr . 71 , Ld .

Staat ! , gevr .
Kindervilegerin

sucht leit . Pofit .
i . Kindergarten
od . gut . Privat¬
haushalt . Ang .
u . 8 607 T .- Dl .

FrI . sucht Stell ,
tn gevil . Sausb .
Ang . F 609 TD .

Große aktuelle illustr . Zeitschrift sucht

tüchtige Mitarbeiter

bei guten Verdienstmöglichkerten f . d . Außen¬
dienst ihrer Werbe - Abteilung . Kolonnen¬
führer , eventl . mit Kolonne , Einzelwerber

(Damen u . Herren ) wollen sich vorstellen am

Freitag , den 23 . Mai , im Hotel Grüner Wald
zwischen 11 u . 12 Uhr . Schriftl . Bewerbungen
von außerhalb sind zu richten unt . Z 472

an den Tagblatt -Verlag .

Maurer
f . Jndustrieöien
( Montage ) ges .

Meldung bei
Jngemeur

E . Lust ,
b . Familie Kalt ,

Gneisenau -
strahe 11 . 1 . Et .
Meldung täglich
( auch Sonntags )
von 18 — 20 Ubr .
Papiere mitbr .

Tüchtige Kraft
die gut kochen kann , gesucht
für ganz oder stundenweise und
eine nette

Hausgehilfin
Haus Rheinland , Parkstraße 34 ,
Telefon 28520 .

Kontoristin
perf . in Schreibmaschine u . Kennt¬

nisse in Stenographie sucht Büro¬

arbeit für ganze od . halbe Tage .
Krambrich , Mainz - Gonsenheim ,
Neue Brauerei Becker .

Tüchtige Putzfrau

für ganze Tage für sof . in Dauer¬
stellung gesucht . L. Schellenberg '

sehe Buchdruckerei , Wiesb . Tagbl .

Zur Pflege und
Saushaltführ .

alt . zuv . Kraft
v . gebbebinderl .

Dame gesucht .
Angeb . u . M 590
an Tagbl . - Derl .

Haushälterin
in allen Saus -
arb . eif . , gesucht .
Ang . L 607 TV .
Tiicht . Zimmer¬

mädchen
sofort gesucht

Mauritiusstr . 8 .

Schuh - Kuhn
Bleichstr . 11 Kirchgasse 9

Horsi - Wessel -Straße 26

Er . tft . Mans . m .
Herdch . an bet .
solid . Frl . zu v .
Taunusstr . 47 , 1

Leeres Zimmer
zu vm . Blücher -
strabe 7 , 3 . St . r

I Mietgesllihe

Nette selbstäud .
Hausgehilfin

für gepflegten
Saush . gesucht .

Dorzustell . von
18 -20 % od . durch
telef . Ueberein -

kunft 22278 .
Fischer ,

Freseniusstr . 49a

Mädchen f . alle
Arbeit , sof . ges .
Restaur . Poths ,

Langgasse 7 .

4— F- Z .- Wohn .
einschl . Zub . , in
Wiesb . od . näh .
Umgeb , z . Juli
od . spät . v . höh .
Beamten a . D . g .
Ang . F 610 TV .
Möbl . Wohn . o .
2 möbl . Zim . m .
Küchenbenutz . in
Wiesbaden oder
Umgeb , sof . od .
später sei . Ang .
u . M 607 T .-Vl .

berger Straße 10 .
Jg . Ehen , sucht <
Zim . m . 2 Beti ., I
wo etwas Kochg . i
vorh . Preisang . .
u . H 605 T .- Vl .

Kleiner Raum 1
N . unt . Bierst . ’
Str . z . Untetst .

einiger Möbel
zu miet , gesucht ,
mögl . Part . od . I
Kellergeich . Ang .

an Lampert , <
Bierstadter
Strahe 17a .

'

Suche leer . Zim .
Gas , ev . Vorort .

Rus 27224 .

Ludwigstr . 14 ,
Hiuterh . Dach ,
3 - Zim -Wobn .,

28 .50 M „ z. vm .
Schneider .

Luisen itr . 19 , 1 .

Friedrichstr . 43,2
Etb . , mbl . Z . an
berufst . Serrn
z. 1 . 6 . zu verm .

1 gr . od . 2 kl .
Zim . m . Wohnt ,
u . Bad gesucht .
Ang . K 608 TV .

Bankbeamter
sucht 2 - 3 .- Wohn .
sofort od . später ,
auch Stadtrand .
Ang . mit Preis
u . dl 608 T .-Vl .

Pflichtn - Mädel
in gevfl . Saush .

( Sindenburg -
allee ) gesucht .

Ang . T 607 TV .
Haushilfe

4 — 5 Std werk¬
tags gesucht

Martinitr . 6 , P .
Küchenhilfe

von 12 — 15 Ubr
ges . Ratskeller ,
Adolf - Sitler -

___ Platz, _____
Gew . Stunden¬
hilfe sofort ges .

Schaefer .
Marktplatz 5 . 2 .

Hausmeisterst .
ges . N . Schützen -

hofstrabe 9 , 2 .
Fr . 25773 ( 9 -13 .

15 — 18 .30 Uhr .
Manu sucht für
3 Woch . Besch . ,
a . a . Kraftfabr .,
Fübrersch . n .-TlI
Ang . G 608 TV .
Alt . Mann sucht

leichte Arbeit .
Scharnborststr .44
Sth . Hartwig .

Werde Mitglied
der RED . !

Zuv . Fr . o .Mdch .
f . % T . o . ganz i .
gepfl . Ssb . ges .
Mauritiusstr . 5 .
2 Iks . Tel . 25265

Haushilfe ,
die - gutbürgerl .
kochen kann , gut
empfobl . ,gesucht .
Adr . i . T .-V . Ds

Erohes möbl .
Doppelzimmer

an Berufst , sof .
zu vm . Graben -
strahe 2 , 2 links ,
Zim ., s. g . mbl ..
an Bei . S . o . D .
zu vm . Lovelev -
ring li , 2 . St . l .
Sch . 1 - o . 26 . Z .
zu verm . Mau - i
ritiusstr . 12 , 1 . 1

r
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Wirt schäft stell

Neues aus aller * WeltSport und Spiel

Siegernadel zu kommen , die im Vorjahre in Höhe
Millionen Stück verteilt wurde . Daß hierbei sehr

ikfeunfl stehen -

7

Werderstr . 3

Ab Freitag !

sie OBmllweie

M
GISELA UHLEN

LIANE HAID

Beginn : Wo . 3 . 30 . 5 .45 , 8 .00 Uhr - So . ab 1 Uhr

st raße 29 . 3 r .

WILLY FRITSCH

IDA WÜST

Italien Zu der Hitler - Mussolini - Serre erschienen
weitere Werte mit den Bildnissen der beiden Staatsmänner :
10 C . seoia , 20 C . orangerot . 25 C . grün . Anschrift : ..Due

popoli — una guerra
" ( Zwei Völker , ein Krieg ) .

Überzieh . , Hosen
D .- Maiüel und
Kleider . Er . 42 .
Tisch - .H .- Wasch «
a . g . erh ., zu vk .
Schroalb .St45,4r

Kinderwagen ,
ilbergr .. kompl .,

zu vk . Lapitatn .
Vorckstraße 17 , 1

Seite 6 Rr . 118

Em . Badewanne
großer Sviegel ,
goeig . i .Schneid . ,
zu verk . Adr . i .
Tagbl . -Wl . Du

WemA | Heute letzter Tag !

Die deutsche Kammersängerin Maria Cebotari in dem deutsch - italien . Musik - Großfilm

Melodie der Liebe

Die deutsche Jugend tritt an !

Zum Reichssportwettkampf am 24 -/25 . Mai

Die Bedeutung des Reichssportwettkampjcs ist allein schon
durch die Millionen -Zahl seiner Teilnehmer ausgewiescn , die mit
sieben Millionen im Jahre 1939 an der Spitze aller sportlichen

von 1,5 Millionen Stück verteilt wurde . Dah hierbei sehr
gute Leistungen erzielt wurden , liegt aus der Hand . Er muh aber
doch überraschen , dah die älteren Hitlerjungen 100 Meter viel¬

fach in 11,1 Sekunden durchliefen , über 6,70 Meter im Weii -

sprrngen und im Keulenweitwurf hart an die 80 - Meter -Marke
kamen . Im Deutschen Jungvolk , das unseren Nachwuchs auf allen
Gebieten der Leibesübungen garantiert , ragten ein Weitsprung
von 6,64 Meter und ein Ballweitwurs von 81,50 Meter heraus .

Den hohen Wert des Reichssportwettkampfes der Hitlerjugend
bestimmt jedoch die Gemeinschaftlichkeit des Wett¬
kampfes , der Jungenschaft bei den Pimpfen , der Kamerad¬
schaft bei der HI . , der Mädel - und Jungmädelschaft beim BDM .
Die zehn Besten eines Fähnleins , einer Eefolgschast und einer
entsprechenden Einheit bei den Mädels erhalten als Auszeichnung
die vom Führer unterzeichnete Urkunde .

Gesellschaft für Lin es Eismaschinen AG .

Wiesbaden
Eine ao . HB . bcschloh antragsgemäh dem Vorstand entsprechend

§ 169 Aktiengesellschaft die Ermächtigung zu geben , das Erund -
tapital um bis zu 4 Mill . RM innerhalb von fünf Jahren zu
erhöhen , wobei die neuen Aktien gegen Einlagen , gegebenenfalls
auch Sacheinlagen , gewährt werden können . Der Vorsitzer erläu¬
terte den Antrag der Verwaltung dahin , dah die Zeitverhältnisse
es mit sich bringen könnten , Gesellschaften auszunehmen sei es durch
Kauf oder durch Fusion . Dabei wird cs nicht immer möglich [ein ,
abzuwarten bis zu einer späteren HV . Die Verwaltung habe die
Absicht , von der Ermächtigung zunächst in Höhe von 1 Mill . RM
Gebrauch zu machen und zwar zum Zwecke des Ankaufes der
AFJ .-Aktiengesellschaft für Jnduftriegas -AE . Berlin . Diese Gesell¬
schaft besaht sich mit der Entwicklung von Apparaten und Ver¬
fahren , flüssigen Sauerstoff zu transportieren und wieder unter
Druck zu setzen . Seit 14 Jahren arbeite die Lindes Eismaschinen¬
gesellschaft bereits mit » ihr , gemeinsam mit der JE . Farbenindustrie
habe sie Lizenzen von der AFJ . für das Reichsgebiet . Es habe sich
als zweckmäßig erwiesen , die Gesellschaft aufzunehmen . Die AFJ -

HV . hat bereits am 29 . April dem Verschmelzungsvertrag vom
7 . März 1941 zugestimmt . Einer Zustimmung der HV . von Lindes
Eis bedürfe cs nicht , da cs sich um ein Objekt handele , das
unter i/io des Kapitals liege . Die AFJ . werde in der Form
übernommen , dah die 1.0 Mill . RM AFJ .-Akticn gegen 1 Mill .
RM neue Lindes -Eis -Aktien erworben werden .

Die HV . wühlte ferner für den durch einen tragischen llnsall
ums Leben gekommenen Ministerialrat a . D . Bernhard Buhl ,
der sich als Verbindungsglied zwischen den Konzernen der Lindes
Eis und der JE . Farbenindustrie besonders wertvolle Verdienste
erworben habe , neu in den Aufsichtsrat das Vorstandsmitglied der

36 . Farbenindustrie , Dipl .-Jng . Friedrich Jahne , Frankfurt
a M -Höchst .

Wie der DHD . ergänzend erfährt , hat sich die Vorlage des

Abschlusses 1940 bisher verzögert , da einmal Schwierigkeiten in

der Durchführung der Bilanzprüfung nicht zu vermeiden waren

und zum anderen das Dividendengcsetz abgemattet werden soll .

Satzungsgemäß hat die Vorlage des Abschlusses noch einige
Monate Zeit . Das verflossene Geschäftsjahr zeige Ergebnisse etwa

im Rahmen des Vorjahres , für das 10 % Dividende , davon - / »
an Anleihestock ausgeschüttet wurden . Über die Frage einer

eventuellen Kapitalaufstockung hört der DHD ., dah man auch hier

erst die neuen gesetzlichen Bestimmungen abwarten wolle . Grund¬

sätzlich stehe man einer Kapitalaufstockung nicht ablehnend gegen¬
über ( Letzter Frankfurter Börsenschluß zirka 261 % .)

CAPITOL
AM KURHAUS

Lustige Ecke

Die Vorstellung im Pianissimo .

Als einmal der italienische Kapellmeister Tango eine

Wagner - Over dirigierte und gerade im Vorspiel eine längere
Pianissimo - Stelle erklang , der das Publikum,mrt andäch¬

tiger Aufmerksamkeit folgte , horte man plötzlich tn die Stille

hinein das Schlagen einer Tür in einer Loge , und die

Stimme eines Mannes sagte laut : Ich gestatte mir vorzu¬
stellen : Commendatore . . - . . Sofort klopfte -tango mit

seinem Dirigentenstab aur das Pult und brachte so das Or¬

chester zum Schweigen , dann drehte er sich . um . verbeugte sich
tief gegen die Loge , aus der man die Stimme gehört hatte ,
und rief nun seinerseits , als ob der Herr da oben tönt vor¬

gestellt wäre , mit lauter Stimme : ..Es ist nur etrr Ver¬

gnügen . . .“ Publikum und Orchester erhoben sich von

ihren Sitzen und bereiteten ihm eine stürmische Ovation .

Briefmarken - Ecke
Neue Postwertzeichen

Algerien . Freimarken : 30 C . blau . 70 E . braun , 1 Fr .
rot , Blick auf die Stadt Algier . .

Argentinien . Sondermarken iu Ehren des Generals

French und des Staatsmannes Berutt mit deren Bildnissen :
5 (£ blau . ClucTtecbtdf .

Bulgarien . Freimarken : 15 St . hellblau . Bienenkorb ,
1 L . grüngelb . 2 L . rosa . König Boris .

China . Neue Freimarken nut dem Kopf Sunjatsens .
-ft C braun . 1 C . orange . 5 C . grün . 8 C . orangerot . 10 C .
biaugriin , 17 C . olivgrün . 25 C . lilarot . 30 C rot , 50 C .
dunkelblau . 1 D . rotbraun und schwarz . 2 D . blau und

schwarz , 5 D . rot und schwarz .
D a n e m a r t . Wohlfahrtsmarke für die Winterhilfe .

10 + 5 ö . violett . Kronprinzessin Ingrid nut Prinzessin

Gamaschen . ,a . g .
e . . 2 Stockunke ,
1 Zeisig m .Flugh .
verk . Hellmund -
strahe 46 , Hof 1 .

Arbeitsstiefel
zu verk . Adr . im
Taabl .- Vl . Dr

APOLLO
MORITZSTR . 6

von einer Bank ober Bankcngrnppc übernommen werben , bis 1
ben Aktionären ein Bezugsrecht einräumt . Richt immer hanbckt
es sich um ben Gesamtbetrag bet Neuemission , ber ben Aktionären 1

zur Verfügung gestellt wirb , und zwar insbesonbcre bann , wenn |
die Aktien ober ein Teil von ihnen benötigt werben , um Einfluß 1

auf ein anderes Unternehmen im Wege des Aktientausches zu
'
j

gewinnen .
Für die Ausübung des Bczugsrcchtes wird stets ein bestimm . 1

ter Kurs vorgesehen , dessen Höhe sich nach dem Kurse der alten |
Aktien zu richten pflegt , aber in ber Regel unter btefem liegt . 1
Das Bezugsrecht ist selbstverständlich um so wertvoller , je großer j
der Abstand zwischen beiden Kursen ist und je größere Mengen
von Aktien bezogen werden können . Will oder kann ein Aktionär j
sein Bezugsrecht nicht ausüben , so wird er cs an der Börse ver¬

kaufen , wo die Bezugsrechte während der für ben Bezug feft -M
gesetzten Frist notiert werden .

Auch Obligationen können zum Bezüge von Aktien berech - |

tigen , wenn bas in den Anleihebedingungen vorgesehen ist . Dtcfe i

Obligationen heißen dann Wandelschuldverschreibnngen .

Margarete _ , ,
Frankreich . Aufbrauchmarken nut neuem Wertaus¬

druck : 50 auf 75 , 50 auf 80 , 50 auf 90 C . . 1 auf 1 .25,1 auf 1 .40 .
1 auf 1 .50,1 auf 2 .50 Fr . — Wohlfahrtsmarken zugunsten der
Nationalsiilse : 80 C . + 2 Fr . schwarzbraun . Getreideernte .
1 + 2 Fr . rotbraun , Aussaat . 1 .50 + 2 Fr . hellviolett . Wein¬

lese . 2 .50 + 2 Fr . dunkelgrün , werdende Rinder . — Wohl -

fajrtsmarlen zugunsten notleidender Geistesarbeiter : 80 +

10 C . braunlila , Debussy , 1 Fr . ft - 10 C . rosa . Balzac . 2 .50 +

25 C . Claude Bernard . , . <n or
Generalgouvernement , dtetmaite . 10 ZI . rot

und schwarz . Krakau nach einem alten Holzschnitt . . . ,
Kanalinseln . Die unter deutscher Besehmr . ^

den britischen Kanalinseln erhielten wertere Marken mit dem
Landeswavven : Guerniey y3 Penny grün . Jersey 1P . rot .

Nußb . - Schlafz .,
Kimderb .. Sofa -
Garnit ..Eisschr ..
Kleidersch . .Nßb .-
Büfett . gr . An -
kletdesv .. Kuch .-
Schr . , v . Tische u .
Stühle , Koller ,
Hermannstr . 5 .

Bauernmöbel
Dielenmöbel

Schränke . Tische
Stühle . Bänke .

Truhen usw ..
auch Unfertig n .
farbigen Skizzen
d . E . Klapper .

Wetergasse 37 .
Kunst - und
AussteMäl « .

Schreinerei und
Mod .- Werkft ^

Mitarb . v .Fachl
u . Kunstmaler .

Berliner Börje vom 22 . Mai . Die Answärtsbewegung setzte

sich fort , das Geschäft wies jedoch kaum eine Belebung aus . Der

Aktienbesitz befindet sich zur Zeit mehr denn je in festen » anben .
Kleine Kaufaufträge genügen bereits , um größere Kurssteige¬

rungen auszulösen . Harpener gewannen 1h % , Salzdetfurth 1 ,
Daimler 1% , Rutgers VA , Goldschmidt 2 % unb Schering 3 % .

Rheag gaben VA % höher , Holzmann stiegen um 3 ^ . Aschaffett -

burger Zellstoff um VA unb Südzucker um V/ . % . Befestigt waren

ferner Dortmunder Union um 2 und Eisenbahnverkehr um 2 % % .

Frankfurter Börse vom 22 . Mai . Das Geschäft konzentrierte

sich weiter auf Spczialwcrte , von denen vor allem Bauaktten wie

Holzntann um 7 . Berger um 2 % % anzogen . BMW . gewannen
bis 2ft- , Südzucker unb Conti -Gummi je 2, Rheinmetall und

Metallgesellschast 1 % , Zellstoffwerte 1- 13A %>. Renten kaum ver¬

ändert .
^

Steuergutscheine I 104 % nach 104 % . Tagesgeld unver¬

ändert 1 % % .
Notierungen vom 21 . Mai . Berlin : R - ichsaltbcsitz

161 % — 161 % — 161 % . Eemeindeumschuldung 10M , 4 A Retchs -

bahnanleihe von 1940 103,20 , Vereinigte Stahlwerke 146ft , IG .

Farben 197 % ; Frankfurt : BDM . 275 , Süddeutscher Zucker
306 Zellstoff Waldhof 193 % , Hoefch 162 , Vereinigte Stahlwerke
?46 % , AE

° "
für Verk/hr 170 % , Daimler 188 % , Rheinmetall 169 ,

Zement Heidelberg 209 , Berger Tiefbau 218 , Scheibeanstalt 330 ,

Wer lernt An¬
fängerin spanisch
Preisangeb . an

Salm ,
Labnstraße 12 .

Suche f . m . Sohn
Nachhilfe i . Lat .
u . EugU Kl . 3 .
Frau Herrmann
Herderstraße 35 .

■ ■ ■ ■ ■ ■

Volksschädling hingerichtet . Am 20 . Mai 1941 ist der

40jähriqc Johann Brocks aus Esten hingerichtet worden ,
den das Sondergericht in Esten am 5 . April 1941 als Volks¬

schädling zum Tode verurteilt hat . Brocks war ein oft vor¬

bestrafter gefährlicher Gewohnheitsverbrecher , der insgesamt

schon 15 Jahre in Gefängnissen und Zuchthäusern gesessen

hat . Er hat etwa 4 0 Einbruchsdieb st ähle begangen
und sich dabei die Verdunkelung zunutze gemacht .

Äunbgebungen in ber Welt steht .
Von dem Umfang der Riesenarbeit , die von den kleinsten

Einheiten zu leisten ist . um das Gelingen des Nationalsestes ber
deutschen Jugend zu gewährleisten , weiß ber Außenstehende meist
nicht viel . Darum sollen einige Zahlen des letzten großen Appells
den Ablauf dieses gewaltigen Leistungskampfes widerspiegeln .
Ungeachtet der Schwierigkeiten in ben gefährdeten Gebieten unb
Obergauen würben sechs Millionen Teilnehmer unb 480 000
Mannschaften gezählt . Zur Durchführung der Wettkämpfe wurden
3 40000 Kampfrichter eingesetzt. Auf fast 10 000
Sportplätzen wurden 150000 Schlagbälle , 25OÖO Bandmaße ,
20 000 Wurfkeulen und 15 000 Stoppuhren benötigt . Dabei ist noch
kein Wort gesagt übet die ausgewendete Arbeit zur Herrichtung
der Vielzahl der Wurffelder , Laus - und Sprungbahnen .

Wohl zielt der Reichssportwettkamps nicht auf die beste Einzel¬
leistung ab , aber alle Jungen und Mädels sind von dem Ehrgeiz
beseelt , mindestens 180 Punkte zu erreichen , um dadurch in den
Besitz der Sie " " s - ‘ — 2- '

Sport - Rundschau
Weltrekord mann Rudolf Harbig nimmt zu¬

sammen mit einer starken Mannschaft des Berliner LSV ., bet
u . a . Giesen und Brandscheit angehören , am 27 . Mai an einem
leichtathletischen Abendspottfest in Kopenhagen teil .

„ Rund u nt Reunkirchc n “
, ein Straßen -Radtennctl über

100 Kilometer , wurde von dem Nürnberger Hiltl in 3 :11 Stunden
vor iraubes (Wiesbaden ) und Dcscari ( Saarbrücken )
gewonnen . _ _ __ _

Das Schachturnier in Bad Elfter . Die Partien
der Schlußrunde des Schachturniers zu Bad Elster wurden alle vier
remis . Normann übersah gegen Palme den Gewinnzug , so daß
sich dieser in ein Unentschieden retten konnte . Sämisch konnte etne

Figur in der Partie gegen Junge gewinnen , verpaßte aber tn

Zeitnot diese Chance und mußte gleichfalls ben Punkt teilen .
Wcinitschke verschenkte einen halben Punkt durch sorgloses Spiel
gegen Herzog . Ebenso erging es Bliimich . der gegen Habermann
bereits die bessere Stellung hatte . Der Schlußstand ist dem¬

nach : Junge sünf Punkte , Palme und Weinitschke je viereinhalb
Punkte , Habermann vier Punkte , Normann und Sämisch je drei¬

einhalb Punkte , Blümich zweieinhalb Punkte und Herzog emhald
Punkt Der 17 j ä h r i g e Schüler Claus Junge nimmt auf Grund

dieses Ergebnisses im Sommer in Bad Oeynhausen an der Groß -

deutschen Schachmeisterschaft teil . .
Deutschlands Degenfechter unterlagen tn Stockholm

int Mannschaftskampf gegen Schweden mit 10 :22 Punkten . Bester
deutscher Fechter war Serben ( Frankfurt a . M .) mit drei Stegen
und zwei Unentschieden . . . . .

Eine norwegische Studtenkommtsston besuchte
unter Führung des früheren Weltrekordspringers Charles Hoss die

KdF .-Spott -Etnrichtungen in Wien , München und Nürnberg . Dtb

Norweger waren sehr stark beeindruckt .
Italiens Degenmei st erschaff konnte tn diesem

Jahr nicht vergeben werden . Olympiasieger Eaudini und Marzi
endeten bei den Titelkämpsen in Mailand gleichauf , weigerten sich
jedoch in sehr unsportlicher Weise , einen Entscheidungskamps aus¬

zutragen . Ihr Verhalten wird sicher noch ein Nachspiel haben .
Italiens berühmter Hengst „B eilm i , der

Gewinner des Braunen Bandes 1940 , erlitt tn Mailand seine

erste Niederlage als Vierjähriger . Der im Gewicht begünstigte

„ Gallgalo " ( P . Caprioli ) schlug ihn in einem 2800 - Meter -Rennen

mit einer knappen Länge .
Südamerikanische Segelflieger vollbringen

immer wieder gute Leistungen . Jetzt bewältigte E . Navarro tn

einem Segler mit Hilfsmotor die 2200 Kilometer betragende
Strecke von Rio de Janeiro nach Buenos Aires tn zwanzig Flug¬
stunden ohne Zwischenlandung und stellte damit einen sud -

amerikanischen Rekord auf .__________________________________

7ioct ) wasser - Katastropf ) e in Ungarn

Budapest , 21 . Mai . Schwere Regenfälle im Quellgebiet j
der Theiß haben im ungarischen Karpathenland außerordent -

liche Verwüstungen angerichtet . Das Hochwasser des Talaber -

Flußes riß in der Nacht zum Dienstag eine am Ufer gelegene i

Baracke mit 40 Waldarbeitern fort , von denen 17 er -

tranken . In Chust stehen mehrere Straßen unter Wasser . -

Acht Wohnhäuser sind eingestürzt .

JE . Farben 197 % , Deutsche Erdöl 172 % , Afchasscnburger Zell¬
stoff 155 % , Licht u . Kraft 187 % , Deutsche Linoleum 163 % , West¬
deutscher Kaushos 149 , AEG . 164 , Reichsaltbesitz 161 % , 4 % %
Union -Rheinbraun Schuldverschreibung 105 % .

Diesj . Pektus -
enteu abzugeb .

MaurerSonnen -
terg .Kröckvlterg

Tennelbachsir .

Schwere goldene
Herren - Uhr ,

14 Karat , vttma
Schweizer Werk ,
mit Repetition .
375 Mk . Balzer ,

Kirchgasse 13 .
Germaniastute .

Hellgrau , pliss .
SridrukL , neuro .
Er . 48 . vk . Neu¬
gebauer , Schen -
kendorfstr . 7 . P .

Bersch . Kleider ,
Gr . 42 , o a .
zu verk . Frank -
furter Str . 41,1

Herrenhosen .

$ 1161 . Kindern, . ,
iebr gut erhalt . ,
m . Matratze u .
Schutzdecke z. vk .
Anz . v . 17 — 19 .
Pidun,Wilhelm -
str .3/5 , Sv . , b . T .

Euterh . Kinder¬
wagen zu verk .
S .Horne,Rauen -
th . Str . 12 , S . 1

Euterh . dklbl .
Kiuderw ^ Frank .
m . Regend , ab¬
zugeb . Dotzbeim .
Rheinstr . 27 , 2 .

Stablkasiettr . üo gern

Ein ungewöhnlich heiterer Volks¬

film zwischen Tanzbar und Kuhstall
Kovfkeil , .

verstellbar , für _ _ —
Krankenbett , vk . Sth . Kinder « .
Adolfsallee 32,3 zu verk . Eoeben -

3X schellen . st raße 29 . 3 r .

Weißes Metall -
Kinderbett

mit Auflage 10 ,
1 Polstergarnit . .
Sofa , 2 Sess . . 40
1 Eisschr . 15 .— .
1 Glasschr , 20 .—
1 Divl .-Schreibt .
mit Stuhl 40 .— ,
all . gut erhalt .,

zu verkaufen
Friedrichstr . 9 , 3

Sehr sch. Bett ,
komvl .. zu verk .
Ems . Str , 33 , 1 .

Sofa , Vertiko ,
lack . Kleiderfchr . .
Wascht .. Tische .

Stühle . Betten ,
Büfett , Badew ..

Küchenschränke .
Svieg . , Kinter -
roagen , Nachtt . ,
Vogelh ., Eisschr .
zu verk . Heesen ,
Bleichstraße 36 .

Earteuttsch und
Gattensessel z . v ,

Schürenberg ,
Bismarckr . 7 . 2 .

Hotelkarreu für
12 Mk . abzugeb .
Langgasse 44 , 1 .

^ - . veutskssk sirvettsstontE
ftlS . - Ssmsinsohstt „ Kratt durch sirsudo "

SÄÄ
' SwSKS

bis 5. Juni aus . Die Stunden werden nachgehalteu .

Wanderung der Ortswaltungen Nord und Phrlrppsberg

'
gong Dotzhcirn .

^
Marschzeit 6 'ft Stunden , Fahrgeld 80 Pf .

Radwanderung . , ,

7 Uhr Sedanplatz . Fahrzeit 8 Stunden .

Sportamt .

Schwimmen Biktoria -Bad :

Montag 19 .00 — 20 .00 Uhr
Montag 20 .00 — 21 .00 Uhr
Donnerstag 19 .50 — 20 .40 Uhr
Donnerstag 20 .40 — 21 .30 Uhr

Gebühr je 30 Pf . Ansängerknrse beginnen lausend . Anmeldung

bei dem Schwimmlehrer .

Ortswaltung Geisberg

Freitag Ä Mai 1941 , abends 8 Uhr , findet im Restaurant „ Zur

Traube " eine Amtswaltersitzung statt .

Ortswaltung Schierstein
n Mai 1941 , abends 8 .30 Uhr , findet tm Restaurant

R̂atsstübl " '
eine Versammlung für den Handels und das Deutsche

Handwerk statt . __

Wirtschaftsbegriffe kurz erläutert

Das Bezugsrecht
Eine Eesellschaft , die in der Rechtsform einer Aktiengesell¬

schaft ober einer Kommanditgesellschaft auf Aktien betrieben wird ,
kann , wenn sie sich Betriebskapital verschaffen will , entweder
einen Bankkredit in Anspruch nehmen ober sich das Kapital durch
die Ausgabe von Aktien oder Obligationen beschaffen . Bei der
Ausgabe von Attien sind die Aktionäre ihrem Aktienbesitz ent¬
sprechend zu berücksichtigen , ihnen steht ein gesetzliches
Bezugsrecht auf bie neuen Aktien zu . In der Prayis ist es
aber so, daß durch ben Beschluß ber Hauptversammlung das
gesetzliche Bezugsrecht ausgeschlossen wird und die neuen Aktien

Altpapier • Metalle « Alteisen

Heinrich Gauer Telefon 24588

Aushängekasten ,
Cut mit Weste ,
Sakko m . Weste ,
teilt , getr . . r . vk .
Adr . T .- VI . Dq

DasUüeL
unserer Jugend
ist das Glück

unseres Volkes !

Kämpfet mit für

die Zukunft !

Werdet Mitglied
der NSV . !

Hundereisekörbe
f . kleine Hunte
zu vk . Schüren¬
berg , Bismarck¬

ring 7 . 2 . St .
Badewanne ,

emaill ., weiß ,
zu vk . Bismarck¬
ring 28 . Part . l . ■ ■ ■ ■ ■ II
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683Heienenstr 18

Läßt sicl) Seife ersetzen ?

Roland - Film

Eeife ^ äßs sich
'

in vielenFällen ersetzett ?
*NeNau ^

sb
'
ofl

bekommt . Wir weichen abends mit heißer iMMauge ein -

Ön der Aacht löst sich der gröbste Schmutz von allein .

Am Morgen spült man aus und kocht mit neuer iMij

und tagelang verkrustetem Schmutz werden damit tadel ;

loLjanber . -Äitt ^ robieren ^ ie
'
- nuslaiTeL 25043Bismarckring 3

SCALl

^ auge eine Viertelstunde . Dann wird wieder gefpült —

Lrst heiß , Hann kalt . Auch Arbeitssachen mit zähestem

lägt sich Waschpulver ersehen . Für da » . - Reinigen vor ,

Kll verschmutzten ArbeitsanzügeU pon Msnteurev ^

Schlossers Ääckern , Fleischern, '
. Installateuren ^ Tief :

tzauarbeiiern , Heizern ist Seife und Waschpulver f?eufd

piel zu kostbar . 6s gibt ein Mittel , mit dem man dieses

Anzüge nicht nur rascher , sondern auch gründlicher sauber

Erw . - .50 , - .75,1 .00,1 .25,1 . 50

Jugend - .40 , - .50 , - .70 , - .90,1 —

Vorverkauf täglich
11 - 1 u . 4 -7 Uhr Scala - Kasse

Telefon 25950

Altgold - ,
Silber - und

Double - Ankauf
Weiler & Co . .
Langgasse 6 ,

Haltest .Michelsb .
G . B .C . 40/14405

Wir bitten den Vorverkauf

zu benutzen

Stella ähnlich .
"

_ _
Endlich , endlich hatte das Schiff festgemacht , bte Passa¬

giere durften hinunter — die Rastellis lai cx

Armen . Reisende , die wußten , daß der berül ,
heimkehrte , blieben stehen und betrachteten einen Augenblick
dies überraschende Familienbild aus der Welt der Fahrenden .

Die sechs Rastellis reisten sofort nach London weiter , wo

Enrico vom 16 . bis 30 . November im „ Palladium " arbeiten

mußte . Fast während der ganzen Fahrt hatte er seine beiden

Töchter neben sich , sprach und spielte glückstrahlend mit ihnen .
Sie waren noch nicht eine Stunde in ihrem Hotel , da

war schon der Agent Mr . Downs zur Stelle , mit einem

Haufen von Kontrakten : Berlin , Kopenhagen , Wien , Paris ,
München , Zürich , Prag , Leipzig , Brüssel , England und wie¬

der USA .
„ Erzählen Sie mal ein bißchen von drüben "

, sagte er

nebenbei , während er die Kontrakte ordnete . „ Sie haben ge¬

fallen , ich glaube , wir werden erheblich mehr herausschlagen
können als dreihundertfünfzig Dollar ."

Enrico erzählte ein paar Episoden von seinen amerika¬

nischen Triumphen .
„ Wirklich kolossal !"

unterstrich Vater Umberto den allzu

Seyb ’
s Bohnermilch

in weiß u . rotbraun ist unerreicht
das Ltr . RM 2 .— u . 2 .20 . Seyb

’
s

Fußbodenpolitur in farblos , rot¬
braun , gelb und grün , in ver¬
besserter Qualität das Ltr . 3 .—

Fachdrogist Seyb,Rheinstr .101

schlichten Bericht .
Mr . Downs lachte : „ Konnte ich nur denken ! Jongleur

mit Seele , ganz neu für USA . ! Das hat man drüben noch

nicht gehabt ! Mit Seele , das ist nämlich Ihr ganzes Geheim¬
nis , mein lieber Enrico !"

Das „ Palladium
" war jeden Tag ausverkauft . Das ein¬

zige Wort „ BASTELEI " in großer Schrift auf dem Gebäude ,

Die 3 letzten

Märchen -

Vorftellungen
in dieser Spielzeit

neu sich in den
chmte Jongleur

Freitag 1 1 „ uhr
Sonnabend j
Sonntag , 11 Uhr vorm .

Selten
war der Andrang zu einer

Morgenveranstaltung so groß
wie zu diesem Weltreisefilm .

Das Wunder der

Der Lebensroman Rastellis

von A . H . KOBER

Film - 1
Palast

Wer wäscht für
ein . Herrn Leib¬
wäsche u . bessert
Strümpfe aus ?
Ang , E 609 TV .

Er . b . Kranken -
fahrstubl geg . kl .
zu tauschen ges .
Ang . F 607 TV .

Deutsches Theater . Donnerstag , 22 Mai
17 .30 — 21 .30 Uhr , zum Gedenken an Richard

Wagner ( geboren 22 . Mai 1813 ).: „Lohen

grin
"

, St .-R . C , 32 . — Freitag , den
A . Mai , 19 — 21 .15 Uhr : „Uta von Naum¬

burg "
, St .-R . F , 32 .

Kurhaus . Freitag , 23 . Mai 1941 , 13 Uhr :

Konzert . Ltg . : Kapellmeister Ernst Schalck .
20 Uhr : Konzert . Leitung : Mustkdirektor
August Vogt .

Lrunnenkolouuabe . Freitag , 23 . Mai 1941 ,
11 .30 Uhr : Früh -Konzert . Leitung : Karl

Bastian .
Scala -Variete . Gastspiel Mimi Thoma ,

Deutschlands bekannte Rundfunk - u . Schall¬
plattensängerin , dazu ein auserlesenes
Welt -Variets -Programm .

Film -Theater :
Ufa -Palast : „ Auf Wiedersehen Franziska

"

Freitag , Samstag , 1 .45 Uhr , Sonntag¬
vormittag 11 Uhr , Märchenvorstellungen :

„Dornröschen " .
Walhalla : „Alarm " .

Böhne : Japanische Rampina -Truppe .
Thalia : „ Unser kleiner Junges
Film - Palast : „ 3m weihen Rötz

' !" .
Apollo : „ Melodie der Liebe " .
Capitol : „ Melodie der Liebe " .
Urania : „ Tom Mix , der Held von Texas " .
Luna : „Achtung — Feind hört mit !"

Olympia : „Marguerite r3 "
.

Union : „Das Gewehr über " .
Taunus -Lichtspiele Bierstadt : .Kleider

machen Leute " . ,
Römer -Lichtspiele Dotzheim : „Wie konntest

du , Veronika "
.

Drei -Krouen -Lichtspiele Schierstem : „Men¬

schen , Tiere , Sensationen " .

auf Plakaten , in Inseraten genügt ^ nm die Massen magisch

anzuziehen . Zu einer der letzten Vorstellungen erschien der

englische König . Er ließ sich den Jongleur nach seiner ilr6ert

in der Loge vorstellen und sprach ihm seine Anerkennung aus .

Das war für alle Blätter ein neuer Anlaß , über Enrico

Rastelli zu schreiben . m , ,
„ Damit sind Sie für die ganze englische Well . gemach - ,

beglückwünschte ihn sein Agent . „ Australien , Kanada .
^

Jndien .

alle Dominions stehen dem Artisten offen , der die Ehre hatte ,

unserm König zu gefallen ." —

Im Büro des Berliner „ Wintergarten1 lief der Direktor

aufgeregt vor seinem Hausagenten auf und ab : »sechs¬

hundert Mark täglich , das haben wir seit Otto Reutter nicht

für einen allein äuftretenden Artisten ausgegeben . Und nun

für diesen Jongleur ! Zugegeben , sechshundert Mark spielen

bei unserm großen Etat keine Rolle , aber was ist , wenn Ihr

Jongleur nicht einschlägt ? "

„ Ich bit ? Sie , Herr Direktor ! Ein Mann , der in Eng -

land
"

und Amerika — “
„

„ Beweist gar nichts für Berlin ! Gar nichts ! Sie sollten

doch wissen , daß unser deutsches Publikum das ichwerste ist

kritisch und wählerisch wie kein anderes auf der Welt ! Mit

Bluff ist bei uns nichts zu machen .
"

„ Bluff ! Ein Rastelli Bluff !" .
Der Direktor schüttelte den Kop, : „ Ich mache mir , etzt

wirklich Vorwürfe , mein Lieber . Ich konnte lewer nicht nach

London fahren , um mir den Mann anzusehen . Aber ich hatte

mir eine andere große Nummer als Reserve besorgen sollen ,

falls dieser Jongleur nicht einschlägt . Jetzt ist natürlich in

der Eile nichts heranzukriegen .
"

„ Ist ja auch gar nicht nötig !" -
.

Der Direktor packte den Agenten am Arm : Jiu lagen

Sie doch bloß endlich mal um Himmels willen : Was macht

denn Ihr Wundermann ? Was kann denn ein Jongleur schon

Neues machen , nachdem wir Kara und Salerno und Cinque -

valli und Heras und wie sie alle heißen , hiergehabt haben !

Was macht Rastelli ? "

Der Agent lächelte verlegen , zuckte die Achseln : „ Wenn

ich Ihnen einzelne Tricks beschreiben würde , wurden Sie mich

doch immerzu unterbrechen . Rastelli laßt sich eben nicht be¬

schreiben , das muß man sehen — das ganze Wie seiner Arbeit .

„ Also in Gottes Namen !" winkte der Direktor ab . „ Un¬

heil,
"

nimm deinen Lauf !" ,
Als am Premierentag die Nummer des Jongleurs

Rastelli herankam , erhob sich der Direktor von seinem Ecksitz

im Parkett des „Wintergarten
" and flüsterte dem Ober -

regisseur , dem tausendfach erprobten Reimers , zu : . „ Ich geh

mal nach oben , habe noch zu tun , Sie sagen mir , a nachher

Bescheid über den , na , hoffen wir : Erfolg von dem

Rastelli . . .
" ( Fortsetzung folgt . )

„ Dies Amerika hat einen großen Vorzug
"

, rief Enrico ,
über seinem Kontobuch ätzend , seinem Vater zu . „ Man

kommt fast gar nicht aus dem Theater und kann beim besten

Willen kein Geld ausgeben ! Wenn wir bei unserm Tages¬

etat von vierzig Dollar bleiben , bringen wir reichlich hun¬

derttausend Dollar Reingewinn von dieser ersten Amerika¬

fahrt heim .
"

Insgeheim hoffte er , es würde noch mehr sein ;

denn seit einiger Zeit interessierte er sich für Wertpapiere ,

studierte Kurszettel und gab danach dem Bankier in New

York , der alle großen Artisten zu Kunden hatte , seine Ordres .

Nach Bergamo schrieb Enrico kurz , aber regelmäßig ,

längere Berichte überließ er dem Vater . Die Antworten von

Stella und Mutter Santuzza trafen immer pünktlich in den

ihnen angegebenen Städten ein . Die wichtigste Nachricht

allerdings kam in einem Telegramm , das den Rastellis

von Chicago nach Milwaukee nachgeschickt wurde : „ eine toch-

tei stop mutter und kind wohlauf ." Im nachfolgenden Brief

wurde dann schon gemeldet , daß man die Tochter ver -

abredungsgemäß aus den Namen Anna getauft hatte .
Znrico tanzte vor Freude durch die Theatergarderobe ,

sang abwechselnd „ Anna — Anna !" und „ Elvira — Elvira !"

umarmte seinen Vater und gab nach der Vorstellung für alle

Theaterleute einen Drink . Am nächsten Morgen hatte er

eine kuriose Idee : Er erdachte drei neue , ungemein schwierige

Tricks , taufte sie auf die Namen Stella , Elvira , Anna und be¬

gann sie zu probieren . ,
Als sie oben in Saint Paul am Mississippi waren , Iprach

man in der Stadt von einer Sensationsnummer , die tm

.Lunapark
"

zu sehen war , von einem Mann , der von einem

fünfundachtzig Fuß hohen Turm auf einem Zweirad aus

einer Kurve abfuhr , in der Luft das Rad fallen ließ und in

einem Wasserbassin landete . .
Enrico widerstrebten solche nur auf Tollkühnheit ge¬

bauten Gewalttricks , aber Vater Umberto sah sich den „ Ver¬

ächter des Todes " an . „ Ich müßte mich sehr getäuscht haben ,
wenn es nicht Jim märe !“ kam er zurück . Fragen bei Kollegen

verstärkten diese Annahme ; es sollte sich um einen Levantiner

handeln , der srüher in Rußland gewesen und jetzt tn Amerika

mit seiner verrückten Sensation schnell zu Geld kommen

wollte unter dem Leitsprüch : „ Alles oder nichts — Leben

oder Tod !"

In den ersten Novembertagen schifften die beiden

Rastellis sich wieder nach Europa ein . Achtundvierzig Wochen
mit achthundertzwölf Vorstellungen hatte Enrico hinter sich .

„ Wenn ich nur nicht wieder die Seekrankheit kriege !"

sagte er bei der Abfahrt zu seinem Vater . „ Denn ich freue

mich so darauf , unterwegs tüchtig probieren zu können !"

Neptun war ihm diesmal gnädig , die Fahrt war so ruhig
und angenehm , daß Enrico Rastelli täglich probieren konnte .

In
'

Southampton standen vier Rastellis weiblichen Ge¬

schlechts am Kai und winkten aufgeregt zum Schiff hinaus ,
als es langsam beidrehte : Santuzza , Stella , die fünfjährige
Elvira und an ihrer Hand die kleine Anna , die gerade die

ersten Schritte machen konnte .
Umberto und Enrico lehnten über die Reling und wink¬

ten nach unten . . . Enrico war ganz aufgeregt . „ Wie gut
Stella aussieht !" rief er seinem Vater zu . „ Schön und kräf¬

tig — Drahtseil könnte sie wohl nicht mehr machen !" Er

lachte . , , „
„ Mutter gefällt mir nicht

"
. Brummte Umberto „ Sie steht

blaß aus .
“

„ Vielleicht vor Aufregung
"

, beruhigte der Sohn . „ Aber

sieh mal : Anna ! Wie entzückend das kleine Ding ! Sieht

Altmaterial Lumpen
MARTIN BAUER

Gelbe Kartoffeln

liefert

Gauch , Kellerstraße 22 , Part .

Schilder

Rauchen

polizeilich verboten

fertigt In jeder Größe schnellstens

Schildermalerei Karl Niehler

Daher die

2 Weltreise
e Sonntag , 11 Uhr vormittags

Kassenöffnung 10 Uhr

EUROPA - AFRIKA

ASIEN - AMERIKA
Madeira , Insel der Blumen - Gi¬
braltar - Palma dl Mallorca -
Barcelona • Monaco - Monte
Carlo - Nizza - Neapel - Pom¬
peji - Istanbul - Bosporus - Kairo -
die Pyramiden - die Ramses -
Statuen und die Sphinx - das
Grabmal des Tutanchamon -
Djibouti - Bombay - Jaipur - das
Amberschloß - Delhi - das Taj -
Mahal , die schönste Grabstätte
der Welt , ein Traum in Marmor
und Gold - das Himalajagebirge -
Benares , die heilige Stadt am
Ganges Kalkutta - Ceylon , die
Perle Indiens - Colombo - Siam ,
das Land der weißen Elefanten -
Singapore - Bali , die Insel der
Schönheit , das Paradies der Süd¬
see - Batavia au * Java - Tema¬
rang - Manila - Hongkong , Brenn¬
punkt einer fernen Welt - auf dem
Wangpoofiuß nach Schanghai , -
die große Mauer - Peiping , die
frühere Kaiser stadt Peking
Korea mit dem berühmten
Chosentempel und dem eigen¬
artigen Wassertor - Kobe - Kyoto -
Yokohama - japanisches Kirsch¬
blütenfest - Nikko - die Hawai -
Insel , die Märchenwelt im Stillen

\ Ozean mit der Hauptstadt Hono -
. Iulu - nach San Franzisko - durch
; den Panamakanal - Havanna ,

die schöne Hauptstadt Kubas -
• von New York wieder in die
j deutsche Heimat zurück

1 Dazu die neueste Wochenschau

der Hamburg ^
^ Amerika Linie

- grünet
Um die _

V
"

Vlettl

Dttlaiai « gjefunSenj
Briefträgerin

verLblaueStrick -
jackc mit bunt
gelt Abzug , geg .
Bel . Fundbüro .
Auto -Werkzeugk .
m . Inhalt a . d .

Wege Strinz -
Margar . , Hahn ,
nach Wiesb .. am
20 . Mai zw . 2 U.
3 nachm . verlor .
Wiederbr . erb .

Belohn . Gerhard
Horderstr . 33 , P .
Schw . Handschuh
verl . Mainz . St .
n . Südsriedh . A -
Mainr . Str . 101
Brille a . d . W .
v . d . Golfwiese
gesund . Abzuh .
Jabnstr . 13 , 1 .

Irischer Terrier ,
gvauschwarz . auf
d . Namen „ Luz "

hörend , Montag
abend entlaufen
© egen Belohn ,

abzugeben bei
K . W . Mauser ,

Norvtal 46 .
Telefon 28371 .

Das ganze Haus

ist begeistert
über die große

Variete - Revue
mit

Mimi Thoma
Deutschlands

bekannteste Schall¬

platten - u . Rundfunk -

Sängerin

Samstag und Sonntag

nachmittags 3 .30 Uhr

Familien -Vorstellung
Kleine Preise

Ammen
Ein Tonfilm nach dem Märchen
der Gebrüder Grimm

Im Beiprogramm :

6in luftiges Rofperftüd
Kinder ab — .30 , Erw . ab — .50

» MIST

Probieren Sie

Carboplan -

Kohlepapier
Vorrätig bei

Papier - Hossfeld
Mauritiusstraße 5 — Fernruf 22224

Wiesbadener

Glasreinigungs - Geschäft

„ BLITZ - BLANK “

Inh . Pa ul Stahl

. Gegründet 1906 .
RüdesheimerStr .34

. Karte genügt .

Ru
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Zinmbilien |

Die lieben

alten Sachen !

«Stenbe fülle in Wiesbaden

tfi eFON 59R31 Ausfertiauna einzureichen . Vordrucke sind beim A

!UWWW » Mä " “ ’ 26 ,

idealste Weise

ki der grünweißen Packung

kassgeslllhe |

wahren .

Kirchgasse 33 ( neben Hettlage )

Qeptaqte tüße ?

Feinwäsche

HEIDENEIS

Nehmen Sie die

zuverlässige

im Nu und schont auf die

Fasern und Farben .

LStbellenberp
’tcbe

Buchdrucksrsi
WiesbadenerTagblatt
LAN 6 GASSE 21

An der Hauvt -
wache 1 .

Es gehört freilich ein bißchen sorg¬

same Pflege dazu , Wäsche und Kleider

sozusagen über ihre normale Lebens¬

dauer hinaus in gutem Zustande zu er¬

halten . Aber durch richtiges Waschen mit

dem richtigen Waschmittel ist schon das

meiste getan . So wirkt das „ Watchmittel

für Feinwäsche “ bei allen Sachen aus

Wolle , Seide , Zellwolle und Kunstseide

geradezu Wunder : es wäscht und reinigt

Mathilde Harkort , 86 J. , Taunusstr . 18 - Helene Weintraud ,
geb . Oehler . 65 J. , Humboldtstr . 8 - Wilhelmine Schlosser ,
geb . Hartmann , 60 ]. , Dotzheimer Str . 65 - Heinrich Schütz ,
54 J., Karlstr . 27 - Wilhelm Sticherling , 76 ). , Dambachtal 9
- Karoline Klapper , geb . Schneider , 76 J„ Kellerstr . 10 - Emilie
Engel , geb . Horz , 65 j„ Nerostr . 8 |10 - Vital Daelen , 75
Mainzer Str . 3 - Wilhelm Gollek , 66 )., Yorckstr . 21 - Robert
Hacker , 81 J. , Oranienstr . 62 - Katharine Ettner , geb . Zimmer .
72 J. , W .- Biebrich , Rathausstr . 43 - Heinrich Kah , 75 J. , W.-
Biebrich . Adolfsir . 8 - Georg Hartenfels , 75 )., W .- Schierstein ,
Kirchstr . 6 - Rosa Arnold , geb . Keller , 30 J. . W.- Dotzheim ,
Schlageierstr . 279 - Kaspar Höflich , 64 j . , W.- Dotzheim , Rhein¬
straße 16 .

Betriebsführung und Gefolgschaft
der Hess . - Nass

~
Lebensversicherungsanstalt

und Hess .- Nass . Versicherungsanstalt .

Gröhe 43/44 .
zu kauf , gesucht .
Angeb . 11. B 605
an Tagbl . - Derl .

Wiesbaden , 20 . Mai 1941 .
Der Oberbürgermeister — Wirtschaftsmai .

Gebt . Kd .- Drei -
rad zu kauf ges .
Ang . H 610 TD .

15 - 20 Kaffeehaustische
60 — 65 cm Durchm . mit Marmor¬

platte kauft

J . B. Dorfelder , Mainz , Tel . 41388 .

Wenn früher die Frau viel Wert darauf

gelegt hat , häufig mit einem „ neuen guten

Stück " zu paradieren , so ist das heute in

den Punktzeiten gerade umgekehrt : Ihre

ganze Liebe gehört dem sdion vor¬

handenen Vorrat an Kleidern und Wäsche¬

stücken , und richtig stolz ist sie erst dann ,

wenn ihre Sachen , die schon Jahre alt sind ,

für heu angesprochen werden .

Wegen Betriebsferien

sind meine Geschäftsräume von

Montag , den 26 . Mai 1941 bis

Montag , den 9 . Juni 1941 ge¬

schlossen .

Suche eine komplett eingerichtete

Möbel - Fabrik

Karl Hecker
AUKTIONATOR und TAXATOR

WIESBADEN , SCHILLERPLATZ 2

. TELEFON 23065

Waschmittel
für

= und Sie sind Hühner -

H äugen u . Hornhaut in
s wenigen Tagen los !

g Zur weiteren

Z Fußpflege dann

= Fußcreme , - Puder u . - Bad !

| Ihre Füße werden
= wieder

Statt Karten

Für die anläßlich unserer Vermählung er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten herzlichen Dank

fjecbect Robufäj u . firau
Elisabeth , geb . Martin

Wiesbaden ( Stiftstr . 2 ) , den 22 . Mai 1941

Statt besonderer Mitteilung .

Am 20 . Mai 1941 hat unser hoffnungsvoller Sohn

Wolfgang Caesar
Leutnant in einem Art .- Regt .

im Alter von 21 Jahren sein junges Leben im Dienst für

Führer und Volk geopfert .

Erster Staatsanwalt Julius Caesar u . Frau Auguste
geb . Goebel

Wiesbaden , den 22 . Mai 1941 .
Alwine ,istr . 11

Die Beisetzung findet Freitag , 23 . Mai , 16 .30 Uhr , auf dem

Südfriedhof statt . — Beileidsbesuche dankend verbeten .

AMILIEN
Drucksachen

sind Meilensteine
'

auf dem Lebens¬
weg. Wir geben
diesen das richtige
Gesicht . Beachten
Sie bitte die aus¬
gedehnte Sonder¬
schau reizender
Muster In unserer
Schalterhalle

giote -c/vse Fußpflegemittel

G ycrbraudisregelung für

Schreibmaschinen
Die Wiederverkäufe ! von Schreibmaschinen werden aus
die im Deutschen Reichs - und Preuhischen Staats -

- nzeiger Nr . 106 vom 8 . Mai 1941 veröffentlicht «

Bekanntmachung Nr . 3 des Reichsbeauftragten für tech¬
nische Erzeugnisse vom 8 . Mai 1941 über die Meldung
ihres Lagerbestandes an gebrauchten und neuen

SchreibmaMnen hingewiesen .
Die Meldungen der im Stadtkreis Wiesbaden an¬

sässigen Wiederverkäufe : sind an das Wirtschaftsamt ,
Abteilung 4 Wiesbaden . Bahnhofstrahe 26 , 1„ zu

ist notwendig . Oft aber beobachtet man dabei zu häufigen
"

oder zu dünnen Stuhl . In solchen Fallen sollte man das Gemüse

zusammen mit „ Kufehe “
geben . Der Stuhl bleibt dann geregelt .

richten .
Die erste Meldung ist bis 24 . Mai 1941 nach dem

Stichtag vom 10 . Mai 1941 einzureichen . Die weiteren
Meldungen find jeweils bis zum 10 . des ersten
Monats eines jeden Kalender -Vierteljahres — erst¬
malig zum 10 . Juli 1941 — zu erstatten .

Die Meldungen find nach dem von dem Reichs -

beauftraqten vorgeschriebenen Vordrucke in dreifacher
~ " Vordrucke find beim Wirt -

1 - o . 2 - Familien -
Haus , mit etw .
Garten , in gut .

Wohngegend ,
mögl . v . Privat
zu kauf , gesucht .
12 - 15 Mille Am .
Ang . H 608 TV .
Haus m . gioher
Anzahl , u . freiro .
Wohn , zu kauf ,
ob . 2 - 3 - Z .- Wobn .
zu miet , gesucht .
Ang , H 607 TV .

Laufgärtch . zu k.
ges . Angeb . u .
Telefon 25186 .
Kraftwagen , a .
Vetr . , Olympia ,
Kad .. 2 1. o . ü „
rn . Pr „ v . Pr . a
Ang , B 608 TD ,

Guterh . Kiuder -
fvortwagen ges .
Ang , G 609 TD .

Kd . - Svortwag .
zu kauf , gesucht .
Ang , E 608 TV .
Babybadrwanue
zu tauf , gesucht .
Ang . B 610 TD .

Guterlj Radio in Wiesbaden od . Umgebung zu

gesucht .
'
Baujahr w « nn , ,mo9 !- mi * Ko ” h

.
n "

Marke . Pr . -Ang . genten u . Fachkräften . Angebote
11. W 606 T .- Dl . erb , unt . A817 an Tagbl .-Verlag .

Kleiderschränke Grundstück
c ° - 750 qm , als Garten in Stadt -

tonwL Küchen nähe zu pachten gesucht . Ange -

gesucht . Heesen , bote mit genauer Orts - u . Preis -

Bleichsi ratze 36 . I ongabe u . A816 an Tagbl .-Verl .

Chiffonniere
zu kauf , gesucht .
Preisen « . u . Er .
ii . D 606 T .- Dl .
Kd .- Dreirädchen
( wenn a . befett )
zu tauf , gesucht .
Ang . A 815 TD .

I Zusammenlegb .
Flügel Taveziererbrett

bis 2 m und m .Echneidschiene
Pianos u . Messer z . kauf ,

kauft aus Priv . gesucht . Ang . u .
Piano -Schwartz , I W 607 an T .- V .
Frankfurt a . M .

G Brennholizuteiluna
Die Zuteilung von Brennholz aus dem Stadtwaldei
an seitherige Käufer erfolgt für :

1. Wiesbaden -Biebrich am Freitag , den 23 . Mai 1941,1
14 Uhr , im städt . Verwaltungsgebäude , Zimmer 30 ,
zu Wiesbaden -Biebrich . . I

2 Wiesbaden -Frauenstei » am Montag , 26 . Mai 1941,1
8 .30 Uhr . int Gasthaus „ Zum Eambrinus " in Wies -
baden -Frauenstein .

3 . Wiesbaden -Alt ( aus Försterei Dambachtal ) am
Dienstag , 27 . Mai 1941 , 9 Uhr , im Restaurant E .
Ritter ,

"
Wiesbaden , Unter den Eichen .

4 Wiesbaden -Schierstein am Mittwoch , .28 . Mai 1941 ,
15 Uhr , im Restaurant „ Ratsstübl "

, Lehrstratze 8, in
Wiesbaden -Schierstein .

5. Wiesbaden -Alt und Klarenthal ( aus Försterei
Klarenthal ) am Donnerstag , 29 . Mai 1941 , 9 Uhr ,
im Restaurant „Jägerhaus

" in Klarenthal .
6 . Wiesbaden -Igstadt am Freitag , 30 . Mai 1941 , 9 Uhr ,

in der Gastwirtschaft „Zum Bahnhof " in Wiesbaden -

Igstadt ( die Zuteilung an Landwirte mit Pferde¬
fuhrwerk erfolgt demnächst besonders ) ,

7 . Wiesbaden -Sonnenberg am Mittwoch , 4 . Juni 1941 ,
8 .30 Uhr , im Restaurant „ Zur goldenen Krone " in
Wiesbaden -Sonnenberg .

Einwohner , denen bereits Holz aus dem Staatswalde
zugeteilt ist , oder die noch Vorräte besitzen , find non der
Verteilung ausgeschloffen .

Allgemeine Zahlungsfrist : 3 Wochen .
Rach § 28 der Anordnung der Reichsstelle für Kohle

vom 22 . April 1941 wird Brennholz auf Hausbrand
angerechnet . Den Käufern wird die anzurechnend »
Menge später durch das Städtische Wirtschaftsamt ,
Abteilung ,Kohle "

, mitgeteilt .
Wiesbaden , den 21 . Mai 1941 .

Der Oberbürgermeister — Liegenschaftsamt .

Statt Karten !

Für das mitfühlende Gedenken beim Heimgange meines

lieben Mannes , unseres guten Vaters , Großvaters und

Schwiegervaters sagen wir aus tiefstem Herzen Dank .

Jede Teilnahmebezeigung gab uns Trost in unserem un¬

ermeßlichen Schmerz . Besonderen Dank der Stadt¬

verwaltung und dem Vermessungsamt Wiesbaden , dem

Wander -Verein L. B. für die Kranzniederlegung, _
den

Schwestern des Städt . Krankenhauses , Station 12 E, für ihre

liebevolle Pflege und allen denen , die ihm die letzte Ehre

erwiesen haben . . . . . . . . . ,
Für die trauernden Hinterbliebenen :

Elisabeth Berg , geb . Klingebiel .

Wiesbaden , den 22 . Mai 1941 .

Klopstockstr . 26

• Öffentliche Mahnung !

« randversicherungsbeiträge 1941 .

Die satzungsgemätz zu Beginn des Kalenderjahres

fälligen und spätestens an dem mit der Beitrags¬

rechnung mitgeteilten Hebetage zu entrichtenden Bel -

träge für 1941 stehen bei einer Anzahl Gebäude noch

aus Die Hauseigentümer werden hiermit an die un¬

verzügliche Begleichung erinnert .
Zahlungen an die Anstalt sind unter genauer An¬

gabe der Bclegrnheitsgemeinde und der Brandkataster -

Rummer bei einer Kaffenstelle der Raffauischen Landes¬

bank auf Konto Nr . 83 000 oder durch Überweisung

bzw . Zahlkarte auf Postscheckkonto Rr . 6360 Frankfurt
a . M . zu leisten .

Nassauische Br - ndverficherungs - ustaU
Wiesbaden , Eutenbergplatz 4.

Altgold , Silber
u . Dublee kauft
Goldkchmiedemst .

E . Struck
Mickelsberg 15
G .B C 40/9004
D . - Armbaudubr
u . Radio , a . Def¬
orm Privat zu
kauf . ges . Anged .
u . 8 609 an TV .
Anzug , Gr . 40 -50
11. llberg . - Mant .
zu kauf , gesucht .
Ang . 8 608 TV .

Reithose ,
Fig Grötze 42 .

Reitstiefel ,
Gr . 37 . beid . g .
erb . , z . kauf . ges .
Tel . Anr . 26837 .
Suche ein gutes

Klavier
oder Flügel .

Frau Hoffmauu ,
Mainz ,

Flachsmarkt 1 .
Guterbaltenes
Speisezimmer

zu lauf , gesucht .
Frau Svtelhof .

Langgaffe 10 , 2 .
Guterh . Fabrr . -
Reifen , Gr . 26x
1 .75 , z . kauf . ges .
George . Luisen -
strahe 5 . M . 2 .

2g . Drahth .- Fox
zu kauf , gesucht .
Ang . K 609 TV .

WWM
Altgold u . Silb .
und Brillanten
kauft Job . Kühn
Webe ^ affe 35

Gn , L 28156 .
Altaold .

Silber und
Brillanten

kauft zu eigener
Verarbeitung

Juwelier
Lambert .

Goldaaffe 18
G B C 28157

Kaufe
Gold — Silber
und Brillanten .

Goldschmied
I . Fuchs .

Lanaaaffe 5
Ank Gen

A u C 41 10559

Jagdstiefel oder
Skischuhe , in gt .

Heute verschied nach langem schwerem Leiden meine

liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwiegermutter und

Großmutter

Martha Erge
geb . Kleinert

im Alter von 51 Jahren .

Wilhelm Erge
Franz Büsaen u . Frau Rita , geb . Erge
und Enkelkind

Wiesbaden , Hamburg , den 21 . Mai 1941 .
Dotzheimer Str . 57

Die Einäscherung findet Samstag , den 24 . Mai , vormittags
10 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt . — Von Beileids¬

besuchen bitten wir abzusehen .

Büromöbel

gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Angebote u . E 555 an Tagbl .-Verl .

Damen - Fahrrad

neuwertig , Markenrad ,
zu kaufen gesucht .

Ewert , Viktoriastr . 41 , Telef . 22266

Nachruf .

In der Nacht vom 18 . auf 19 . Mai 1941 verstarb in Bad

Nauheim plötzlich und unerwartet im 48 . Lebensjahr unser

langjähriges Gefolgschaftsmitglied

Herr Eugen Hahn
Vorsteher unserer Hauptgeschäftsstelle in Weilburg/Lahn

Der Tod dieses allzu früh dahingeschiedenen treuen Mit¬

arbeiters , der sich in über 22jähriger rastloser Tätigkeit

um den Aufbau unserer Versicherungsanstalten besonders .

verdient gemacht hat , trifft uns schwer .
Wir werden diesem verdienten und allseits geschätzten

Gefolgschaftsmitglied stets ein ehrendes Andenken be -
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